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!,\ETHODISCHE ERLÄUTERUNGEN 

1. Allgemeines 

~usführliche Ergebnisse über tlie aut~rund des Gesetzes 
über die Statistik der Seeschiffahrt vom 26. 7. 1957 
(BGBl. II, s. 739) durchgeführte Erhebune werden jährlich 
in dieser Veröffentlichungsreihe herausgegeben. 

Die vorliegende monatliche Veröffentlichung über die See­
schiffahrt beschrankt sich auf den NachW&ia der wichtig­
sten Ergebniase Uber den Schiffs- und Güterverkehr über 
See in den Küstenhäfen des Bundesgebietes, über den Ver­
kehr auf dem Nord-Ostsee-Kanal sowie über den Bestand an 
Handelsachiffen. Nachrichtlich wird auch der im Rahmen 
der Binnenachiffahrtssta.tiatik erfaßte Seeverl<;ehr der 
Binnenhäfen mit Häfen außerhalb des Bundesgebietes nach­
gewiesen. 

2. Abgrenzung der Seeachiffahrt 

Ale Küstenhäfen eelten alle seewärts der Bin­
nengrenze der Seeschiff~hrt gelegenen Häfen, Lösch- und 
Ladeplätze. Die Binnengren•e der Seescbiffahrt verläuft 
oberhalb der Hauptschnittpunkte des See- und Binnenver­
kehrs, d.h. oberhalb von Lübeck, Hamburg, Bremen und Ha­
ren und fällt auf dem Rhein mit der deutsch-nie~erländi­
schen GrellH bei Eml!!ericb zus'ammen. 

Alle Pahrten, die seewärts dieser Grenze in Küstenhäfen 
des Bundesgebietes beginnen oder enden, gelten - soweit 
dabei die Grenze .der Seefahrt überschritten wird - ala 
Seeverkehr. Die Grenzen der Seefahrt eind in 
der dritten Durchführungsverordnung zum Flaggenrechta­
geeetz vom 3.8.1951 (BGBl. II, s. 155) featgelegt worden. 

Der Verkehr zwischen Binnenhäfen und KU.tenhäfen des Bun­
desgebietes sowie zwischen Binnenhäfen des Bundeagebiet•• 
und Häfen auBerbalb des Bundesgebietes, bei dem die See­
grenzen überschritten werden, gilt al• B'i n n e n -
S e e v e r k e h r • Von diesem Verkehr wird ein Te:1:1· 
- der Verkehr zwiachen Binnen- und Küstenhäfen des Bun­
desgebiete• - aowobl in der Seescbiffahrteetatietik als 
auch in der Binnenscbiffahrtaatatietik - aleo doppelt -
erfaßt. Der Billilen-Seeverkehr zwischen Binnenhäfen und 
Häfen außerhalb dee Bundesgebiete• sowie der unbedeutende 
Binnen-Seeverkehr der Binnenhäfen untereinander werden 
demgegenüber nur in der Binnenachiffahrteatatietik ange­
schrieben. 

3. Handeleacbiffe 

Handeleachiffe eind dem Erwerb durch Seefahrt dienende 
Schiffe mit fe~tem Deck und einem Raumgehalt von minde­
sten• 10 BRT. l!'.,lecberei-, Bagger-, Montage- und Bergungo­
fahrzeuge gelten nicht als Handelaacbiffe. 

4. Mit oder opne Ladun,o; fahrende Schiffe 

Den internationalen Gepflogenheiten entsprechend gelten 
als Schiffe mit Lad u,n g aolche, die im Berichte­
hafen naoh dem Einlaufen Güter gelöaoht oder Paeeagi•r• 
auageschifft oder vor dem Auelaufen Güter·geladen oder 
Paesagiere eingeachifft haben. Schiffe oh n • La -
dun g aind solche, die im Anechreibehafen entweder 
leer oder mit Ballaet 8.lleekommen bzw. abgegangen eind, 
sowie eolche Schiffe, die zwar beladen ein- oder auage­
laufen eind, ohne aber Güter gelöacht bEw. geladen oder 
Passagiere aus- bzw. eingeschifft zu haben. 

'5. Zwischenverkehr 

In den Küstenhäfen der Bundesrepublik Deutecbland werden 
alle Schiffa!l.l1ldlnfte und -abgänge über See gezählt. Die 
Angaben über den Verkehr mit Häfen außerhalb der Bunde•­
republik Deutschland, die sieb aue der Addition der Zah­
len über den Schiffeverkehr der Häfen ergeben, enthalten 
Doppelzählungen, wenn die Schiffe auf ihren Reieen von 
und nach lfafen außerhalb des Bundeegebietee mehrere Häfen 
des Bundesgebietes angelaufen haben. um diese Doppelsäb­
lungen ausschalten zu können, wird bei Schiffereisen mit. 
Häfen außerhalb der Bundesrepublik Deutschland der erste 
Ankunftshafen und let•te Abgangebafen des Bundeagebietea 
ermittelt. Auf dieee Weise ist es möglich, den Verkehr 
zwiecben den Häfen des lru.ndesgebietee bei einer eolchen 
Schiffareiee, den sogenannten Zwischenverkehr, zu elimi­
nieren. 

6. F].~ 

Für den Nachweis des Schiffs- und Güterverkehr• nach 
Fla~gen ist maßgeb<!nd, in welchem Land die Schiffe im 
Zeitpunkt der Anscbreibun~ registriert sind. 

-7. Einsatzart 

Unter Linien fahrt ist der Verkehr von Handele­
schiffen nach einem festen Pahrplan auf einer feetgelegten 
Route zu verstehen. Zur Linienfahrt zählt auch der Pähr­
verkehr. 
Als T r a m p - bzw. T a n k e r f a h r t g11 t der nicht 
an bestimmte Linien gebundene Verkehr. Zur Tankerfahrt 
zählt die Beförderung von flüssigen, unverpackten Gütern 
in Tanks,chiffen. 

8. Verkehrsbeziehungen 

Dem regionalen Nachwei• der Seeschiffahrteetatiatik liegt 
das Verzeichnis der Verkehreb~ 
z i r k e u n d H ä f e n, Auegabe 1969, zugrunde. Pol,,_ 
gende Hauptverkshrebe•iehungen werden unteracbieden: 

Verkebr_innerhalb_dee_Bundee6ebiet•• 

Verkehr der Klletenhlfen untereinander und der Verkehr 
zwiecben Klleten- und Binnenhäfen.Die im Verkehr 1111iacben 
Küstenhäfen beförderte Gütermenge iet in d•n Tabellen 
1 a, 8 und 9 nur eillllllll, in den tlb•reicbten 1 b, e, f 
und 4 bie 6 indeesen eowohl beim Rmpfang ala auch beim 
Veraand gezählt. 

Verkehr _der _ltüetenhäfen _mit __ llllfen der Deuteohen _Demo­
kratiecben_ReEublik und_Berl1n_iO•tl 

Grensüberachreitender_Verkehr 

Verkehr der Küatenhäfen sit HIifen außerhalb dee Bandea­
gebietee sowie auBerhalb der Deutechen Demokratieehen 
RepubUk und Berlin (Oet). 

Die nachgewiuenen Llndergruppen uhen aich' wie folgt 
zusammen: 1 

Eur0Eäiacbe_Gemei1111cbllften •_EG: 

Belgien, Pranl<reiph, Italian, Luxeaburg, Jiederlande, 
(Bundearepublik Deutaohland) 

1 
Eur0Eäiecbe_Pre1bandela-Aaao1iation s_EPTA1 

Dllnemark, GroSbritanni.en und Wordirland, Ialant, 
-Worwegen, öoterreioh, Portug~l, Schwede•, Scbweia 

Oetblockländer 1n :suro-1!a, 

Albanien, Btilgarien, Polen, Rudnien, Sowjetunion 
(ohne ll!llten .Ln Asien), Tachechoalowalcei, Ungarn 

Oatblockländer in Aeien, 

China (Volkarepublik), Jlongolei, Word-Korea, 
Vietnam, Sowjetunion (nur 111\f•n in Aeien) 

9. Gütersyetematik 

Word-

Der Bacbweie der Güter erfolgt nach dem • G ü t • r -
v e r • e i c b n i • f ü r d i • V • r k • h r a 
e t a t i • t i k, Auagabe 1969 •., Die ~aben f11r die Gü­
terabteilung 9 werden getrennt dargeatellt al• ·~ 
Halb- und Pertigerseugni•••" und •Beeondere TrlllUlportgll­
ter•. 

10. lfaesell/!)1t, Sack-/Stuckgut 

Alle verpackten Güter werden dem Sack-/stückgut au.gerech­
net. Von den unverpackten Güt,rn - in der Hauptsache llae­
eengUter - iet der Te11,der ein,-.eufwendige--..,chlagetech­
nik erfordert, ebenfalle d•• Saok-/Stuclcgut· zugeordnet 
•orden. ' 

!Wichtiger Hinweiet! 
Ab Januar 1972 werden die Eigengewichte der im Seeverkehr über­
gesetzten Reiae- und Tranaportfahrzeuge eowi• der beladenen und 
. unbeladenen Container, Trailer und Laah-Leichter nicht mehr in 
die Ergebnisee einbezogen; eie werden nur noch als "Ausserdem-

Zahlen" nachgewieaen. Die in di•••• Bericht aufgef'llhrten:-Te~ 
gleicbazahlen für das Vor~ahr sind ebeZU:alls Ulll die genannten 
Eige~gewicllte bereinigt worden • 

Zeichenerklärang 

kein Nachweis vorbanden nichte vorhanden 

Nachweie ist nicht einnvoll bzw. Pragestellung trifft 
nicht zu. 

O • mehr al,e niobte, !l,ber weniger aie die- Hlllfte -der kleineten 
Einheit, die in de~ Tabelle sur Daretellung gebracht wer­
den kann; 

Abkiirzungen-

v Versand 
E Empflong 
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Seeschiffahrt im August 1972 

Der Güterverkehr über See in den Küstenhäfen der 
Bundesrepublik Deutschland war im August 1972 mit 
insgesamt 10,5 Mill. t um 0,4 Mill. t oder 3,8 56 
größer als im Vormonat und übertraf das entspre­
chende Ergebnis des Vorjahres um 0,5 Mill. t oder 
4,6 56. Im Verkehr mit Häfen .außerhalb des Bundesge­
bietes war die Zunahme gegenüber August 1971 beim 
Güterausgang größer (+ 0,3 Mill.t) als beim Güter­
eingang(+ 0,2 Mill.t). 

Entscheidend für die Zunahme gegenüber August 1971 
war vor allem der verstärkte Verkehr mit europä­
ischen Häfen. Während in dieser Verkehrsbeziehung 
sich der Seegüterempfang um gut ein Fünftel (0,7 
Mill. t) erhöhte, konnte der entsprechende Versand 
um mehr als ein Drittel (0,3 Mill. t) gesteigert 
werden. Aus außereuropäischen Häfen kamen 0,5 Mill. 
t oder 10 % weniger Güter an als im Vergleichsmonat 
des Vorjahres. 

Erhöht haben sich vor allem die seewärtigen Zu­
fuhren von rohem Erdöl, Kraftstoffen und Heizölen 
sowie von Getreide (um je+ 0,2 Mill. t). Die An­
künfte von Eisenerzen gingen indessen um 0,3 Mill.t 
zurück. Beim Versand von Seegütern standen im 
wesentlichen vermehrten Transporten von KGks (+ 0,1 
Mill.t) und chemischen Grundstoffen ( + 38 000 t) 
geringere Ausgänge von Kraftstoffen und Heizölen 
gegenüber. 

In der Tankschiffahtt und in der Linienschiffahrt 
wurden um o,6 bzw. 0,2 Mill. t Güter mehr, in der 
Trampschiffahrt hingegen um 0,5 Mill.t Güter weni­
ger angelandet als im August 1971. Im Ausgang von 
Seegütern stieg das Güteraufkommen für die Linien-, 
Tramp- und Tankschiffahrt um je 0,1 Mill.t. 

Mehr Güter umgeschlagen wurden' insbesondere in 
Wilhelmshaven(+ 0,3 Mill.t), in Hamburg und in den 
Bremischen Häfen (je+ 0,2 Mill.t ). Geringer war 
dagegen das Güteraufkommen in Emden (- 0,2 Mill.t). 

Von Januar bis August 1972 wurden im Seeverkehr der 
Küstenhäfen des Bundesgebietes insgesamt 83,3 Mill. 
t Güter befördert gegen 84,4 Mill.tim entsprechen­
den Zeitabschnitt des Vorjahres. Abgenommen hat der 
Verkehr mit außereuropäischen Häfen, und zwar im 
Empfang um 3,3 Mill.t oder 8,1 % und im Versand um 
0,5 Mill.t oder 8,3 %. Im Verkehr mit europäischen 
Häfen nahmen die Ankünfte um 1,8 Mill.t oder 6,5 % 
und die Abgänge um 0,9 Mill.t oder 12 % zu. 

Den Nord-Ostsee-Kanal passierten im August 1972 
5 507 Handelsschiffe mit zusammen 3,3 Mill.NRT; sie 
hatten 3,9 Mill. t Güter an Bord. Im August 1971 
waren es 6 120 Handelsschiffe mit 3,4 Mill.NRT, die 
4,3 Mill.t Güter geladen hatten. 

Von Januar bis August 1972 haben 41 796 Fandels­
schiffe mit 26,9 Mill.NRT den Nord-Ostsee-Kanal be­
fahren, das sind 3 196 Handelsschiffe mit 0,5 Mill. 
NRT weniger als in den ersten acht Monaten des Vor­
jahres. Die auf dem Kanal beförderte Gütermenge 
nahm von 34,2 auf 33,9 Mill.t (- o,8 %) ab. Während 
sich der Verkehr in der Ost-West-Richtung um 0,3 
Mill.t oder 1,7 % verminderte, wurde beim Verkehr 
in entgegengesetzter Richtung eine Zunahme um 0,1 
Mill.t od~r 0,6 % erreicht. 
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1. GESAMTUEBERSICHTEN 

Al GUETERVERKEHR UEBER SEE ~CH VERKEHRSBEZIEHUNGEN *I 

JANUAR BIS AUGUST 
AUGUST JULI AUGUST 

zu- l+I BZW. ABNAHME (-1 

VERKEHRSBEZIEHUNG 1971 1912 1972 1971 1972 JANUAR-AUGUST 
1972 GEGEN 1971 

TONNEN 1 0/0 

VERKEHR INNERHALB DES BUNDESGEBIETES 11 441 205 257 482 399 496 2 310 619 2 371 619 61 000+ 2,6+ 

EMPFANG AUS HAEFEN AUSSERHALB D. BUNDESGEB • 7 991 913 8 231 607 8 184 8111 68 154 331 66 621 904 1 532 427- 2,3-, 

EURDPAEISCHE HAEFEN 3 294 674 4 ~46 161 3 977 513 27 387 037 29 163 040 l 776 003+ 6,5+ 
DAVON HAEFEl'I IN 

DDR UND BERLIN IOSTI 47 2 502 2 495 211 443 11 103 17 31t0- 61,0-
OSTGEBIETEN DES DEUTSCHEN REICHES 42 309 118 1186 125 0113 t,03 71t9 912 957 509 208+ 126, l+ 
EUROPAEISCHEN GEMEINSCHAFTEN 990 724 l 389 046 l lt20 203 9 612 787 10 027 61tl 414 854+ it,3+ 
EFTA-LAENOERN l 460 210 l 687 113" l 496 79't 11 176 641 11 116 303 60 338- 0,5-
EUROPAEISCHEN OSTBLOCKLAENDERN 518 710 't53 't06 633 389 3 946 834 " 162 335 215 501+ 5,5+ 
UEBR IGEM EUROPA 2112 674 394 't87 299 549 2 218 583 2 932 701 714 1111+ 32,2+ 

AUSSEREUROPAEfSCHE HAEFEN 4 697 239 lt 185 4't6 4 207 305 40 767 294 37 't58 1164 3 308 430- 8,1-
DARUNTER HAEFEN IN 

AFRIKA l 585 509 l 675 152 l 't40 911 13 023 616 12 0811 06't 935 552- 7,2-
AMERIKA 1 514 92't l 691 532 l t,29 971 1" 2911 176 14 028 541 269 635- 1,9-
ASIEN l 370 't37 6"1 264 l 236 905 11 "74 836 9 20't 529 2 270 307- 19,8-

lilAR. ASIATISCl'tE OSTBLOCKLAENDER 22 't22 21 539 25 255 119 190 193 292 7't 102+ 62,2+ 
AUSTRALIEN 226 369 177 't98 99 518 l 970 666 2 137 730 167 064+ .8,5+ 

VERSAND.NACH HAEFEN AUSSERHALB, O. BUNDESGEB. l 608 722 l 623 291 l 9111 469 13 1104 672 14 2211 1118 424 1"6+ 3,1+ 

EUROPAEISCHE HAEFEN 906 743 912 359 1 2111 53+ 1 689 909 8 620 568 930 659+ 12,1+ 
DAVON HAEFEN IN 

DDR UND BERLIN IOSTJ 5 680 19 590 23 503 46 090 131 973 115 8113„ 1116,3„ 

OSTGEBIETEN DES DEUTSCHEN REICHES 34 496 27 4511 37 lt26 231 063 306 551 75 'tll8+ 32,7+ 
EUROPAEISCHEN GEMEINSCHAFTEN 191 737 127 796 203 895 l 035 522 l 1"7 903 112 3111+ · 10,9+ 

.EFT A-LAENOERN 5't9 162 51tl 904 699 095 4 971 7111 5 125 114 153 333+ 3,1+ 
EUR.OPA EI SCHEN OSTBLOCKLAENDERN 30 034 47 946 511 329 316 428 445 1112 128 754+ it0,7+ 
UEBRIGEM EUROPA 95 634 147 665 196 2116 l 0119 025 l 463 1145 374 1120+ 34,4+ 

AUSSEREUROPAEISCHE HAEFEN 701 979 710 932 699 935 6 114 763 5 6011 250 506 513- 11,3-
DARUNTER HAEFEN IN 

AFIÜKA 136 4511 152 7111 120 lt911 1 193 577 1 110 7111 112 859- 1,0-

AIIER IKA 395 288 355 248 386 8011 3 142 545 2 905 934 236 611- 7,5-
ASIEN l't5 853 1111 709 175 1711 l 594 627 l 429 4115 165 142- 10,4-

OAR. ASIATISCHE OST9LOCKLAENDER 12 553 18 961 16 411 167 040 131 112 35 928- 21,5-
AUSTRALIEN 24 3110 21 257 17 451 1114 014 '162 113 21 901- 11,9-

NICHT ERMITTELTE HA~FEN EMPFANG 5 097 't 996 6 955 11 570 33 141 "" 429- 57,3-
VERSAND 5 253 7 .112 3 1115 40 952 32 220 II 732- 21,3-

1 

GESAMTVERKEHR 10 052 190 10 124 41111 10 513 553 114 31111 144 113 2117 702 l 100 442- 1,3-

AUSSERDEJ,! EIGENGEWICHTE DER IM PERSONEN-
UND/ODER GUETERVERKEHR EINGESETZTEN 

694 819 764 680 733 736 REISE- UND TRANSPORTFAHRZEUGE 4 230 652 4 402 422 171 TTO+ 4, 1+ 
-CONTAiNER,TRAILER,LASH LEICHTER 63 096 87 426 108 344 458 362 662 588 204 226+ 44, 6+ 

•I OHNE DEN SEEVERKEHR DER BINNENHAEFEN MIT HAEFEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES. 
11 EMPFANG AUS ALLEN HAEFEN DES BUNDESGEBIETES SOWIE VERSAND NACH BINNENHAEFEN DES BUNDESGEBIETES. 

BI GUETERUMSCHLAG IN AUSGEWAEHLTEN KUESTENHAEFEN 

JANUAR BIS AUGUST 
AUGUST JULI AUGUST 

zu- l+I BZW. ABNAHME 1-1 
HAFEN 1971 1972 1972 1971 1972 JANUAR-AUGUST 

1972 GEGEN 1971 

TONNEN 1 0/0 

OSTSEEHAEFEN 883 384 797 7116 919 360 6 435 1137 6 630 3113 194 546+ 3,0+ 

LUEBECK 475 973 "29 287 476 614 3 402 21tll 3 5311 539 136 291+ 4,0+ 
PUTTGAROEN 119 764 l 72 911 156 183 1 335 003 1 403 020 611 017+ 5,1+ 
KIEL 92 043 "1'2 602 101 3511 666 013 729 551 63 5311+ 9,5+ 

RENDSBURG 91 269 50 311 57 118 495 5211 414 369 111 159- 16,4-
FLENSBURG 311 599 55 5511 52 732 372 764 349 328 23 436-' 6,3-
UEBRIGE OSTSEEHAEFEN 65 736 17 117 75 355 164 2111 195 576 31 295+ 19,0+ 

NOROSEEHAEFEN 9 558 776 9 535 557 9 974 600 79 942 2:24 711 744 11211 l 197 396- 1,5-

BRUNSBUETTEL 354 131 333 062 322 354 2 4411 329 2 452 209 3 IIIID+ 0,2+ 
HAMBUPG 3 222 5118 3 't34 239 3 398 040 29 655 414 29 508 1109 146 605- -0,5-
CUXHAVEN 31 606 25 226 21 944 166 761 141 546 25 215- 15,l-
BREMISCHE HAEFEN 1 795 6117 1 892 499 l 951 041 15 073 1163 15 383 299 309 436+ 2,1+ 

BREMEN STADT l 230 397 l 263 799 1 279 230 10 003 684 10 216 1119 212 505+ 2,1+ 
BREMERHAVEN 565 290 628 700 671 1111 5 070 179 5 167 110 96 931+ 1,9+ 

BRAKE 2~0 715 358 'tl3 310 451 2 lt66 5117 2 397 704 611 8113- 2,11-

NORDENHAM 286 9'tlt 340 093 333 7"2 2 399 245 2 541 003 141 7511+ 5,9+ 
WILHELMSHAVEN l 906 981 l 679 085 2 233 786 15 900 741 15 223 452 677 289- 4,3-
EMDEN l 276 970 l 039 580 l 027 577 8 923 535 8 2't9 't37 '174 098- 7,6-
UEBRIGE HAEFEN IN 

SCHLESW IG-HOLS TE lN 174 6113 201 988 200 393 l 422 456 l 401 631 20 1125- 1,5-
NIEDERSACHSEN 228 't71 231 372 175 272 l 485 293 l 'tlt5 7311 39 555- 2,7-

INSGESAMT 10 't42 160 10 333 31t3 10 1193 960 86 378 061 85 37!1 211 l 002 850- 1,2-
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l. GESAMTUEBERSICHTEN 

Cl EMPFANG UND VERSAND AUSGEWAEHLTER GUETER IN DEN KUESTENHAEFEN •I 

JANUAR BIS AUGUST 
AUGUST JULI AUGUST 

zu- l+I BZW. ABNAHME 1-1 
GUETERAltT 1971 1972 1972 1971 1972 JANUAR-AUGUST 

1972 GEGEN 1971 

1 

TONNEN 1 010 

EMPFANG 

GETIIEIDE I Oll 1"7 986 252 253 3011 303 2 610 521 3 551 965 941 444+ 36,l+ 
FlUECHTE, GEMUESE 1031 99 386 104 306 95 480 l 065 447 l 016 621 48 1126- 4,6-
HOLZ UND KORK 1051 216 37" 2311 267 218 501 l 544 298 l 547 712 3 414+ 0,2+ 
FUTTERMITTEL 1171 257 401 217 617 208 413 2 074 1911 2 050 936 23 262- 1,1-
OELSAATEN,FETTE 11111 191 706 159 454 152 475 l 5"0 953 l 57" 501 33 548+ 2,2+ 
STEINKOHl.E,-BIIIKETTS 1211 3119 711 356 833 292 290 3 918 451 2 998 153 920 298- 23,5-
ROHES ERDOEL 1311 3 255 0119 2 798 796 3 450 3111 26 330 1158 25 093 246 l 237 612- 4,7-
KRAFTSTOFFE,HEIZDELE 1321 741 216 978 482 922 612 8 309 5Z7 8 079 303 230 224- 2,8-
EISENERZE 1411 l 2114 890 l 200 671 l 026 209 8 695 075 8 068 204 626 871- 7,2-
SAND,KIES,TON,AND.STEINE U.ERDEN 161,631 "57 183 lt90 276 391 732 2 959 451 2 952 956 6 495- 0,2-
FAHRZEUGE 1 911 7 033 10 053 10 504 97 379 101 840 4 461+ lt,6+ 
UEBIIIGE GUETER IRESTI l 369 065 l 683 9115 l 501 318 11 3311 647 11 948 183 609 536+ 5,4+ 

INSGESAMT II 417 040 II lt90 993 8 5711 2111 70 4114 1105 68 983 620 501 1115- 2,1-

VERSAND 

FUTTEIIMJTTEL 1171 39 538 42 329 4" 195 332 3115 315 65" 16 731- 5,0-
KOKS 1231 80 346 94 398 13" 903 675 545 867 542 191 997+ 28,4+ 
KRAFTSTOFFE,HEIZOELE 1321 313 202 153 556 262 567 l 931 515 l 6011 941 322 574- 16,7-
ROHEISEN,-STAHL 1511 21 132 13 830 17 555 190 816 97 297 93 519- 49,0-
STAII-U.FOIIMSTAHL 1531 75 543 77 658 85 105 628 917 558 884 70 033- 11,1-
STAHLBLECH,BANDSTAHL 1541 148 023 155 281 144 209 l 014 "45 l 107 630 93 185+ 9,2+ 
DUENGEMITTEl 171,721 10• 956 107 152 97 "28 l 192 295 1 1117 326 4 969- 0,4-
CHEMISCHE GRUNDSTOFFE 1811 66 "16 86 6"7 10" 1111 570 030 713 082 1"3 052+ 25,1+ 
FAHIIZEUGE (911 90 1121 106 211 92 726 l 017 8"6 922 175 95 671- 9,4-
MASCHINEN,ELEKTIIOERZEUGNJSSE (92,931 83 991 105 573 90 279 801 2"7 800 1103 "4- 0,1-
UEBRIGE GUETEII IIIESTI l 001 152 899 715 l 2•2 594 7 5311 215 8 212 257 67" 042+ 11,9+ 

INSGESAMT 2 025 120 l 11•2 350 2 315 7"2 15 893 256 16 391 591 498 335+ 3,1+ 

•I DIE IM SEEVEIIKEHII ZWISCHEN KUESTENHAEFEN DES IIUNDESGEBIETES BEFOERDERTEN GUETER SIND SOIIDHL BEIM EMPFANG ALS AUCH BEIM 
VERSAND GEZAEHLT. 

DI GUETERVERKEHII UEIIER SEE MIT HAEFEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES NACH EINSATZARTEN *I 

JANUAR III S AUGUST 
AUGUST JULI AUGUST 

EINSATZAIIT zu- l+I BZllo ABNAHME 1-1 

-- 1971 1972 1972 1971 1972 JANUAR-AUGUST 
1972 GEGEN 1971 

HAFEN 
TONNEN 1 0/0 

EMPFANG 

LIN IENFAHRT 11 952 936 1511 798 119 1711 II "11 8"6 II 111" 1711 •02 332+ .,,,11+ 
DAIIUNTER LUEBECK 77 072 90 066 83 "39 665 060 770 779 105 719+ 15,9+ 

PUTTGARDEN 5" 427 99 287 69 035 676 6110 709 0411 32 3611+ 4,11+ 
HAMBURG "33 06" 5119 032 605 334 " 215 948 " 414 001 1911 053+ 4,7+ 
BREMISCHE HAEFEN 377 700 370 604 345 963 2 773 Oll 2 820 854 "7 843+ 1,7+ 

TRAMPFAHIIT 3 249 "86 3 259 665 2 727 216 25 876 210 2" 994 9"7 881 263- 3,4-
DARUNTEII LUEIIECK 236 90" 2011 2"7 194 "90 l 5611 6111 l 415 20 ... 153 41'1- 9,11-

HAMBURG 7113 926 694 75" 563 350 6 8"9 12" 7 213 9 31 36" 807+ 5,3+ 
IIIIEMISCHE HAEFEN 56" 219 629 956 573 307 5 0511 977 " 11511 3311 200 639- 4,0-
BRAKE 1116 380 2 59 626 216 032 l 894 •oo l 556 9311 337 462- 17,11-
NOIIOENHAM 196 365 2:l2 169 172 "9" l 653 625 l "69 216 111" 409- 11,2-
Ell>EN 835 006 75" 483 599 9"3 5 520 116 5 330 101 190 015- 3,5-

TANKERFAHRT 3 79" 5118 3, 1118 140 4 3"5 379 33 9"3 11"5 32 1145 920 l 097 925- 3,2-
DAIIUNTEII BRUNS8UETTEL 2117 331 267 735 265 699 l 9113 131 2 001 155 18 02•+ 0,9+ 

HAMBUIIG 132 911 l 330 633 2119 740 11 661 304 10 931 615 729 6119- 6,3-
BREMISCHE HAEFEN 197 226 299 23" 309 431 2 03" 9011 2 353 035 3111 127+ 15,6+ 
NORDENHAM 31 728 59 ... 10 92 966 ... o ... 13" 5511 997 15" 863+ 311,3+ 
IIILHELMSHAVEN 827 311" 629 929 2 169 037 15 4119 187 14 822 076 667 111- .,,,3-
El'DEN 209 623 136 790 122 028 l 730 "79 1 182 681 5"7 7911- 31,7-

VERSANO 

LIN IENFAHIH 11 1199 769 901 "5" 989 "19 7 7"6 202 7 "95 397 250 1105- 3,2-
DARUNTEII PUTTGARDEN 65 337 73 62" 87 1•11 6511 323 6'13 972 35 649+ 5, .... 

HAMBURG 393 1181 lt02 121 394 271 3 "88 "10 3 171 910 316 500- 9,1-
IIREMI SCHE HAEFEN 3611 090 365 453 407 "83 2 978 577 2 927 575 51 002- 1,7-

TRAMP FAHRT 551 266 551 1167 699 6911 " 7"2 323 5 267 117 52" 794+ 11,l+ 
DARUNTER LUEISECK 56 777 50 111 59 363 373 264 "32 598 59 33"+ 15,9+ 

HAMBURG 1"7 •118 175 13" 177 "29 l 275 "50 l 399 839 12" 389+ 9,11+ 
IIIIEMI SCHE HAEFEN 1"7 269 124 552 170 665 l 326 961 l 514 763 1117 1102+ 1 ... ,2+ 
EMDEN 119 047 102 335 173 363 l 135 132 l 035 833 99 299- 8,8-

TANKEIIFAHIIT 162 9"0 177 0112 233 167 357 099 498 52" 141 425+ 10,4+ 
DARUNTER BRUNSBUETTEL 14 120 20 366 9 1181 109 417 107 58" l 1133- 1,7-

HAMISURG 110 591 121 92" 152 7110 008 359 l 0511 265 "9 906+ 4,9+ 
ISREMJSCHE HAEFEN 6 "48 25 930 30 952 68 790 157 765 811 975+ 129,3+ 

., OHNE OEN SEEVERKEHR OER ISINNENHAEFEN MIT HAEFEN AUSSERHALB DES IIUNDESGEIIJETES. 
11 EINSCHLIESSLJCH FAEHIIVERKEHII MIT DEM AUSLAND. 
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l. GESAMTUEBERStCHTEN 

EI GUETERYERKEHR UEBER SEE ~IT HAEFEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES NACH FLAGGEN •I 

JANUAR BIS AUGUST 
AUGUST JULI AUGUST 

zu- l+I BZW. ABNAHME 1-1 
FLAGGE 1971 1972 1972 1971 1972 JANUAR-AUGUST 

1972 GEGEN 1971 

TONNEN l 0/0 

EMPFANG 

DEUTSCHLAND 

BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND 2 078 288 902 600 783 225 15 562 1112 1'1t '>2'> 54'> 1 137 6311- 7,3-
DEUTSCHE DEMOKRATISCHE REPUBLIK 26 436 18 224 37-'t't6 292 5511 198 209 9't 349- 32,3-

FREMDE FLAGGEN 5 892 286 6 315 779 6 371 102 52 377 161 52 032 292 34'> 869- 0,7-

BELGIEN ll't 368 122 031 '>2 1"1 716 Dll4 6115 136 30 9'tll- 4,3-
BRASILIEN II 734 7 8711 13 052 110 "89 151 1"0 'tO 651+ 36,11+ 
DAENEMARK 280 051 178 573 , 1211 3511 2 848 227 2 0"6 1011 802 119- 28,2-
FINNLAND 10'> 202 131 232 91 6112 1 423 1311 l· 266 062 157 076-' 11,0-
FRANKREICH 253 769 53 376 131 601 1 '>73 023 11113 130 5119 1193- 40,1-
GR I ECHENLA„D 279 2"1 629 8511 533 129 3 O't5 561 " 659 2711 613 717+ 53,0+ 
GROSSBR ITANNI EN 711 952 056 653 393 551 7 167 816 8 1111 0110 950 26'>+ 13,3+ 
INDIEN 2 zoo 5 326 8 868 1111 IIO't 172 't06 53 602+ '>5,1+ 
ITALIEN 228 095 112 203 2118 1176 1 7't3 6'tl 30\ 881 4'tl 760- 25,3-
JAPAN 97 59'> 78 9't3 22 079 1 '>20 11711 , 565 90'> 115'> 97'>- 60,2-
L 18ERIA 1 't60 169 709 926 1 '>211 6't3 9 905 63" 12 036 815 z 131 1111+ 21,5+ 
NIEDERLANDE 2115 7116 2'>5 5119 102 4'>3 2 307 505 l 76'> 895 5't2 610- 23,5-
NORWEGEN 808 362 532 937 706 11'>6 II 753 625 6 6116 379 2 067 2'>6- 23,6-
PANAMA 252 Oll'> 287 995 ZO'> '>1111 1 209 1116 7113 13'> 573 90+ '>7,5+ 
POLEN 75 126 119 2,,,, 126 603 487 511 921t Oll lt36 500+ 119,5+ 
SCHWEDEN 177 000 1 75 "15 300 lt20 2 691t 613 2 361 769 332 lllt't- 12,lt-
SOWJETUNION 371 660 3 7't 923 379 519 3 090 099 3 320 663 230 561t+ 7,5+ 
SPANIEN 6 591 70 639 lt 957 1111 lt79 171t 191t 115 715+ 96,9+ 
VEREINIGTE STAATEN 69 231 '>3 3'>3 52 268 677 1165 411 170 266 695- 39,lt-
YOLKSREPUIIL IK CHIN~ 10 208 llt 6114 3 1155 lt9 792 57 31t5· 7 553+ 15,2+ 
UEBR I GE FLAGGEN 325 863 365 Oll lt07 723 3 Olt5 191 2 662 792 382 399- 12,6-

INSGESAMT 7 997 010 8 236 603 8 191 773 611 231 901 66 655 Olt5 1 576 1156- 2,3-

DARUNTER 

LAENDER DER EUROP. GEM. 2 930 306 2 435 799 2 31tll 2116 21 802 lt35 19 059 5116 2 71t2 lllt9- 12,6-
EFTA-L AENDER 1 981t 879 1 961t 291 2 557 6011 21 592 OltO 19 370 500 2 221 51t0- 10,,3-
OSTBLOCK LA ENOER 

IN EUROPA lt77 2311 523 3116 566 lt311 lt 04'> 921 lt 671 105 626 llllt+ 15,5+ 

IN ASIEN 10 208 1" 6114 3 1155 lt9 792 57 31t5 7 553+ 15,2+ 

VERSAND 

DEUTSCHLAND 

BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND 592 553 529 660 599 787 5 022 921 lt 1150 066 172 855-- 3,5-
DEUTSCHE DEMOKRATISCHE REPUBLIK 20 502 21t 711 21 51tlt 175 326 170 1139 4 ltll7- 2,6-

FREMDE FLAGGEN 1 000 920 1 076 032 1 300 953 II 61t7 377 9 2't0 133 592 756+ 6,9+ 

BELGIEN 8 362 13 531t 21t 161t 96 lt99 135 50'4 39 005+ '40,'4+ 
IIRASILIEN 7 094 9 1115 12 918 66 '474 117 '429 20 955+ 31,5+ 
DAENEMAR~ 107 559 103 159 1"7 252 11311 95'4 935 3211 96 37'4+ 11,5+ 
FINNLAND 32 727 25 '495 60 72'4 323 623 339 354 15 731+ '4,9+ 
FRANKREICH 16 9711 26 !157 211 525 '1'49 797 167 27't 17 '477+ ll,7+ 
GRIECHENLAPID 93 399 71 201 511 7't0 533 3211 5115 600 52 272+ 9,11+ 
GRO SS BR IT ANN I EN llt5 192 1"6 780 1111 66'4 1 252 951 1 126 091 126 1160- 10,1-
INDIEN ,. 772 5 025 1 200 6'4 1159 52 139 12 720- 19,6-
ITALIEN 13 lt83 19 337 1 1119 36 272 '47 957 11 6115+ 32,2+. 
JAPAN 6 555 5 000 19 1123 711 557 121t 676 lt6 ll9+ 511,7+ 
LIBERIA lt9 550 51t 433 71t 006 533 276 5611 2H 35 0011+ 6,6+ 
NIEDERLANDE 91 030 106 390 11" 766 776 361 1121 565 '45 20'4+ 5,11+ 
NORWEGEN 107 6311 ll't 339 166 961 1 009 7T6 1 07't 369 6't 593+ 6,'t+ 
PANAMA 5311 17 1115 2't 935 70 995 137 655 66 66o+ 93,9+ 
POLEN 23 621 311 1102 't6 82'4 186 115't 295 1166 109 012+ 511,3+ 
SCHWEDEN 70 '>26 103 396 69 373 667 1137 6't9 't29 111 'tOII- 2,8-
SOWJETUNION 56 345 66 5't5 5'4 131 5'46 561 559 9110 13 'tl9+ 2,5+ 
SPANIEN 9 6112 4 1157 3 671 lt5 9118 121t 496 711 5011+ 170,7+ 
YEREIPIIGTE STAATEN 36 329 "3 't85 4'4 1103 399 6611 329 190 70 '>711- 17,6-
YOLKSREPUIILIK CHIPIA 1 395 II 5111 '49 013 16 022 32 991- 67,3-
UEIIRIGE FLAGGEN 119 6'40 129 632 156 003 919 734 1 061 925 1"2 191+ 15,5+ 

INSGESAMT 1 613 975 630 't03 1 922 211'4 13 ll't5 62'4 1" 261 038 't15 ltl't+ 3,0+ 

DARUNTER 

LAENDER DER EUROPo GEM. 722 406 695 7711 769 131 6 081 1150 6 022 366 59 'tll't- 1,0-
EFTA-LAENDER 437 ll't2 H9 15't 589 596 3 8't2 8118 3 927 638 ll't 75o+ 2,2+ 
OSTBLOCKLAENDER 

IN EUROPA 112 939 133 't48 130 249 9'411 6311 1 050 51t7 101 909+ 10,7+ 
IN ASIEN 1 395 II 581 't9 013 16 022 32 991- 67,3-

*1 OHNE DEN SEEVERKEHR DER 111 lflENHAE/'EN MIT HAEFEN AUSSERHALB DES IIUNDESGEIIIETES. 
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l. GESAMTUEIIERSICHTEN 

Fl GUETERUMSCHLAG IN AUSGEIIAEHLTEN KUESTENHAEFEN NACH MASSEN- UND SACK-/STUECKGUT 

JANUAR eI s AUGUST 
AUGUST JULI AUGUST 

' HAFEN zu- l+l BZW. ABNAHME (-) -- 1971 1972 1972 1971 1972 JANUAR-AUGUST 
MASSEN- UNO SACK-/STUECKGUT 1972 GEGEN 1971 

TONNEN 1 0/0 

LUEBECK 475 973 ft29 2117 't76 61" 3 .r,02 2'tll 3 538 539 136 291+ 4,0+ 

MASSENGUT 255 181 226 97.r, 226 247 l 680 603 l 712 't22 31 819+ 1,9+ 
SACK-/STUECKGUT 220 792 202 313 250 367 l 721 645 l 826 117 lO't 't72+ 6,1+ 

KIEL 92 043 72 602 101 3511 666 013 729 551 63 5311+ 9,5+ 

MASSENGUT 69 .r,79 37 276 63 3.r,9 455 791 't6l 262 5 't7l+ 1,2+ 
SACK-/STUECKGUT 22 56't 35 326 311 009 210 222 268 289 58 067+ 27,6+ 

FLENSBURG 38 599 55 558 52 732 372 76't 3.r,9 328 23 436- 6,3-

MASSENGUT 33 ,,,,0 51 496 .r,9 037 325 391 313 547 11 9.r,.r,- 3,6-
SACK-/S TUECKGUT 5 159 ,, 062 3 695 "7 373 35 781 11 592- 24,5-

IIIIIUNSIIUETTEL 35.r, 131 333 062 322 35.r, 2 't'tll 329 2 't52 209 3 llllo+ 0,2+ 

MASSENf.UT 3.r,9 355 331 6l't 311 189 2 'tl6 874 2 397 6't0 19 234- 0,8-
SACK-/STUECKf.UT ,, 776 1 't'tll 11 165 31 .r,55 51t 569 23 lllt+ 73,5+ 

HAMIIURG 3 222 51111 3 "31t 239 3 3911 040 29 655 ltl't 29 5011 809 1"6 605- 0,5-

MASSENföUT 2 303 596 2 330 'tllll 2 283 221 21 112 815 21 091t 002 18 813- 0,1-
SACK-/STUECKGUT 9111 992 1 103 751 1 ll't 819 II 5't2 599 II ltl't 807 127 792- 1,5-

IIREMISCHE HAEFEN 1 795 687 l 892 .r,99 1 951 041 15 073 1163 15 3113 299 309 lt36+ 2,1+ 

MASSENföUT 1130 Olt't 91t9 369 981 050 7 556 301 7 705 253 1"11 952+ 2,0+ 
SACK-/STUECKGUT 965 6't3 9.r,3 130 969 991 7 517 562 7 6711 O't6 160 ltlllt+ 2,1+ 

BRAKE 2110 715 358 "13 310 't51 2 't66 5117 2 397 70't 611 8113- 2,11-

MASSENGUT 226 109 21111 't58 269 576 2 120 085 1 959 989 160 096- 7,6-
SACK-/STUECKGUT 5.r, 606 69 955 ltO 1175 31t6 502 437 715 91 213+ 26,3+ 

NORDENHAM 2116 9'tlt 3"0 093 333 7"2 2 399 2't5 2 5"1 003 1"1 758+ 5,9+ 

MASSENGUT 211.r, 002 329 770 312 837 2 332 .r,o.r, 2 lt60 837 1211 433+ 5,5+ 
SACK-/STUECKGUT 2 9't2 10 323 20 905 66 8'tl 110 166 13 325+ 19,9+ 

IIIUELMSHAYEN 1 906 9111 1 679 0115 2 233 7116 15 900 7'tl 15 223 't52 677 289- lt,3-

MASSENGUT 1 905 1161 1 676 057 2 230 309 15 11110 823 15 20.r, 844 675 979- lt,3-
SACK-/STUECKGUT 1 120 3 028 3 lt77 19 9111 111 6011 1 310- 6,6-

EMDEN l 276 970 l 039 5110 1 027 577 8 923 535 II 2't9 .r,37 67" 098- 7,6-

MASSENGUT l 20.r, 537 96'J 991t 954 53.r, 8 293 196 7 702 662 590 53.r,- 7 ,1-
SACK-/STUECKGUT 72 lt33 70 586 73 Olt3 630 339 5"6 775 113 561t- 13,3-

PUTTGAIIIOEN 119 761t 172 911 156 183 l 335 003 1 lt03 020 611 017+ 5,1+ 

MASSENGUT - - - - - - -
SACK-/S TUECKGUT 119 761t 172 911 156 1113 1 335 003 1 lt03 020 68 017+ 5,1+ 

UEBRIGE HAEFEN 591 765 526 01" 530 082 3 73't 319 3 598 860 135 't59- 3,6-

NASSENGUT 472 619 395 336 't28 2't9 2 875 474 2 767 351 108 123- 3,8-
SACK-/S TU ECK GUT 119 1"6 130 678 101 833 858 8't5 831 509 27 336- 3,2-
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1 .• GESAM!l't!EBERSICHTEN 
~)SCHIFFS-UND GUETERVERKEHR AUF DEM NORD-OSTSEE-KANAL 

JANUAR-AUGUST 

GEGENSTAND DER NACHWEISUNG AUGUST JULI AUGUST 
ZU-(+)~ZW • .Al3NABME(-) 

1971 1972 1972 1971 1972 JANUAR-AUGUST 
1 Q72 GEGEN 1971 

.Al3SOLUT l ..,, 

SCHIFFSVERKEHR INSGESAMT 
\ 

ZAHL DER SCHIFFE 6 597 5 993 5 966 47 870 45 096 2 774- 5,8-
.1 000 NRT 3 441 3 318 3 415 27 850 27 498 352- 1,3-

DARUNTER H.ANDEiiSSCHIFFE 

ZAHL DER SCHIPPE 6 120 5 553 5 507 44 992 41 796 3 196- 7,1-
1 000 NRT i 3 372 3 263 3 335 27 456 26 908 548- 2,0-

GUETERVEHIEHR Ji!JSGESAMT (1 000 T) 4 282 4 016 3 919 34 174 33 913 261- 0,8-
i 

,RICHTUNG ni-osT 1 656 1 546 1 652 14 196 14 280 84+ 0,6+ 
RICHTUNG WEST 2 626 2 46 2 2 1 - -OS 9 67 9 978 19 633 345 1, 7 

H) BESTAND AB SEESCHIFFEN•) 

:,(SCHIPFE MIT MEHR ALS 50 CBM • 17 ,65 REG.-TONS-BRUTT~RAUMGEHALT) 

VER~NDU!JGSART DEZEMBER 1971 JULI 1972 AUGUST 1972 

pJ$ZEUGART ANZAHL l . BRT !NZAHL l BRT ABZAHL' BRT 
: 

.HANDELSSCHIFR , 1 ) 2 510 8 427 484 2 375 8 172 604 2 343 8 092 179 

FAHRGAST-,PQERDE-,BAEDERSCHIFFE 208 178 317 217 150 292 220 150 898 
DAR. MIT ltilI1UlDI1'RICHTUNGEN 8 127 028 7 94 668 7 94 668 

TROCXENLADUNGSSCHIPFE 2 106 6 269 243 1 962 6 085 782 1 932 6 022 522 
DAR. OB02)mm ERZ-/OEL-FRACHTE!i 2 104 848 2 104 848 2 104 848 

T ANXSCHilPPE 196 1 979 924 196 1 936 530 191 1 918 759 
DAR. BumtBRBOOTE 61 8 836 68 11 112 65 10 781 

SEEFISCHEREIFAHRZEUGE 684 144 366 686 139 447 684 137 912 
' 

SPORTP'AHRZEUGE ;>30 10 993 249 11 455 249 11 475 

' 
ANDERE NICHT E!GENTLICHEN HANDELS-

ZWECKEN DIE~NDE PAHRZEUGE ?21 276 333 721 274 369 723 276 056 
i 

' INSGESAMT 3) 4 145 8 859 176 4 031 8 597 875 3 999 8 517 622 

•I VO'RSTEHENDE ',BESTANDSZAHLEN SIND NICHT OHNE EINSCHRAENKUNG MIT FRUEHEREN ANG.Al3EN VERGLEICHBAR, 
DA R~I DER UMHELLUNG DER SEESCHIFFSBESTANDSSTATISTIK AUF DIE ELEKTRONISCHE DATENVE'RARBEITUNGftE­
THODISCHE AEN RUNGEN VORGENOMMEN WORDEN SIND. 
1) EINSCHLIESS ICH ~UNKERBOOTE.-2) GROSSHAUMSCHIFFE,DIE SOWOHL TROCKENE ALS AUCH FLUESSIGE MAS­
SENGUETER BEFOERDERN KOENNEN.- 3) OHNE FAHRZEUGE DER BUNDESMARINE. 
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2. SCHIFFSVERKEHR UEBEII SEE IM AUGUST 1972 NACH HAFENGRUPPEN 

- EINSCHL. ZMISCHENVERKEHR -

SCHIFFE 

MIT LADUNG OHNE LADUNG 
JANUAR BIS 

HAFEN DARUNTER AUS/NACH DARUNTER AUS/NACH INSGESAMT 
ZUSAMMEN HAEFEN AUSSERHALB ZUSAMMEN HAEFEN AUSSERHALB AUGUST 1972 

; DES euNOESGE!IETES DES !UNDESGEBIETES 

ANZAHL l 1000 NRT ANZAHL 11000 NRT ANZAHL l 1000 Nllf ANZAHL l l 000 NR T ANZAHL 11000 NRT ANZAHL 1 1000 NRT 

ANKUNFT 

OSTSEEHAEFEN 2 561 3 358 2 435 3 330 32't 95 162 64 2 1185 3 't53 17 612 20 964 

LUE!ECK 627 967 592 956 90 57 79 49 717 1 024 5 205 6 913 
PUTTGARDEN 823 7't7 823 747 823 1 747 5 177 10 453 
KIEL 307 426 302 425 10 3 7 2 317 429 1 866 2 1.51 
liENDS!URG 61 20 25 13 l l l l 62 21 424 160 
FlENSBURG 2d0 50 157 43 29 5 12 2 229' 55 l 459 342 
UEIIIIIGE HAEFEN 543 147 .536 146 194 2'1 i,3 10 737 176 3 481 944 

NORDSEEHAEFEN 9 924 9 002 2 756 7 325 1 122 2 315 549 440 11 046 11 318 65 123 H 479 

8RUNS8UETT6L 59 224 40 222 21 6 11 5 80 231 4011 l 9't4 
HAMBURG 235 2 1199 001 2 8511 445 l 062' 282 746 l' 680 3 960 12 5'tll 29 1161 
CUXHAVEN 87 189 27 57 23 117 6 85 110 276 665 942 
!REM• HAEF Eli 11 763 2 H3 6118 2 279 286 1134 151 377 049 3 178 8 624 23 39„ 

!IIEMEN STADT 5111 1 102 523 1 053 238 5113 1211 2811 1119 6114 6 71t7 13 571' 
BREMERHAVEN 187 l 263 170 l 248 411 252 23 119 235 514 l 9't4 10 053 

eRAKE 96 243 53 234 25 1'1 10 11 121 262 661 l 902 
NORDENHAM 60 220 38 209 20 15 5 9 80 235 532 1 702 
W ILHELMSHl YEN 92 909 86 898 3 l 95 910 667 6 554 
EMDEN 308 375 59 290 100 259 59 202 'tOII 634 2 523 4 987 

UEBR. HAEFEN IN 

SCHLESW.-HOL ST. 2 509 845 613 214 129 21 9 2 2 6311 866 13 905 ;, 1211 
NI EDER SACHSEN 4 710 734 l't6 42 70 10 16 " 4 781) 741t 24 523 3 83(> 

INSGESAP!T 12 1tll5 12 360 5 191 10 655 446 2 "10 711 1 504 13 931 14 770 :;:::,-c:::' 

JANUAR-AUG• 1972 73 890 114 095 36 633 76 001 8 845 16 3411 4 848 10 1149 :::-c::. ::::,,..c:::: 82 735 100 4"3 

A!GANG 

OSTSEEHAEFEN 2 521 3 260 2 295 3 228 364 ,192 3'>2 162 2 815 3 452 17 482 20 920 

LUEIIECK 570 907 568 907 161 12lt 132 101 731 1 031 5 235 t, 930 
PUTT GARDEN 823 l '747 1123 747 1123 l 7\7 5 176 10 ltS3 
KIEL 223 393 217 392 87 32 80 31 310 425 l 799 2 114 
RENDSBURG 3 l l l 411 18 37 1, 51 19 339 142 
FLENSBURG 1112 39 135 32 52 t& 40 14 23" 55 l 457 3U 
UEIIRIGE HAEFEN 720 172 551 148 16 2 13 1 736 174 3 476 939 

NORDSEEHAEFEN 9 590 6 725 2 494 5 077 1 482 4 576 851 3 886, 11 072 11 301 61t 1172 77 927 

IIRUNSBUEnEL 211 11 9 4 39 220 23 207 67 , 2211 413 l 905 
HAMBURG 170 2 288 l 010 2 233 619 826 399 l 535 789 4 114 12 971 29 904 
CUXHAVEN 85 183 9 50 21 92 1~ 90 106 275 611 930 
BRE"• HAEFEN 11 764 2 311 701 2 293 290 798 177 552 054 3 109 8 497 22 83" 

BREMEN STADT 5'13 1 169 549 l 153 229 567 128 330 1122 l 136 6 61t3 13 643 
BREMERHAVEN 176 l 156 157 l l 5't 61 230 lt9 222 237 l 387 l '11111 9 287 

IIIIAKE 52 25 43 23 71 182 35 164 123 206 706 1 5111 
NORDENHAM 28 19 7 14 lt6 1111 23 150 74 200 530 l 452 
MILHELl!SHAVEN 3 1 1 0 '15 879 75 871 98 11110 663 6 4114 
EMDEN 361 362 68 259 60 318 44 260 421 681 2 583 5 030 

UEIIRo HAEFEN IN 

SCHL ESW.-HOL ST. 2 478 1109 554 171 116 lt9 26 37 2 594 858 13 702 4 032 
NIEDERSACHSEN 4 616 704 87 16 125 31 H 19 4 741 736 2lt 169 3 7"1 

INSGESAMT 12 111 'l 985 4 789 8 305 8!+6 4 767 153' " Oltll 13 957 14 752 >< ::::,..c:::::: 

JANUAR-AUG. 1972 611 57<l 61 8112 31 749 54 082 13 775 36 965 9 508 31 445 .:::::,..c::: :::::,,,-:::: 112 35't 98 847 

11 SCHIFFE, DIE AUF EINER REISE spwDHL BRE"EN ALS AUCH BREMERHAVEN ANGELAUFEN HABEN, SIND NUR EIN"AL GEZAEHLT WOIIOEN. 
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'' 

3. SCHIFFSVERKEHR UEBER SEE IM AUGUST l972 NACH FLAGGEN 

- OHNE ZWISCHENYE'RKEHR -

-------··--~- - --------- --------------" 
SCHIFFE 

,, 

MIT LADUNG OHNE' l AOUNG 
FLAGGE JANUAR IIIS 

DARUNTER AUS/NAC~ DARUNTER AUS/NACH INSGESAMT 
ZUSAl'l'IEN HAEFEN A~SERH(llB .Zl/SAMMEl'l HAEFEN AUSSERHALB AUGUST 1972 

DES BUN9ESGEB1ETES ,DES BUNDESGEBIETES 

ANZAHL ( 1000 NRT ANZAHL ( li>OO NllT 'Ai'lZAtlL ( 1000 NRT ANZAHL ( 1000 NIH ANZAHL ( 1000 1111 T ANZAHL 1 1000 NRT 

MjKUNFT 

DEUTSCHLAND 

BUNDESREP. DEUTSCH.. 9 139 3 900 891 2 250 8'tl ·7•B 2't9 2112 9 980 4 643 56 078 211 598 
DEUTSCHE. DEM. REP. 23 49 23 49 2~ 28 23 28 4& 77 560, 696 

FREMDE FLAGGEl'l 3 041 7 370 2 995 7 3l't 548 1 512 't07 1 067 3 589 8 882 23 735 62 976 

BELGIEN 17 93 16 Bit 3 8 2 8 20 101 173 938 
BRASILIEN 11 52 10 46 2 12 1 6 l3 6.4 79 373 
OAENEMARK l 607 l 60't 600 l 603 111 56 90 't5 1 718 l 660 ,10 07" 10 653' 
F INNLANO 98 288 <>7 282 10 30 10 30" 108 317 ·1u l 993 
FRANKREICH 25 1"9 25 1"9 12 49 11 37 1911 292 1 526 
GIU EC HENL ANO 53 298 '52 290 26 107 15 69 79 405 666 3 01 
GROSSBR lTANNIEN 110 983 110 983 65 255 't9 1511 175 l 238 1 192 1 335 
INOll;N 5 29 5 29 2 8 1 ,. 7 37· 56 356 
ITALIEN 15 132 15 132 - 15 132 95 689 
JAPAN 12 200 12 / 200 ,. 74 2 37 16 273 ll't 1 201 
LIBERIA 78 716 77 707 21 89 17 78 99 105 112 : Z!~ NIEDERLANDE 168 .220 , 150 214 80 1511 H 76 2411 3711 1 815 
NORWEGEN 1511 623 157 623 4't 216 37 169 202 839 1 601 6 609 
PANAMA 108 117 106 114 9 10, 6 6 111 iz7 650 1 268, 
POLEN 611 171 68 171 30 87 29 81 91 2511 716 1 775 

SCHW~DEN 2't2 712 240 711 21 90 18 75 zu 102 2 077 lt 9115 
SOWJ TUNJON 66 239 66 239 37 97 33 89 103 336 887 2 663 
SPANIEN 13 7 13 7 2 9 2 9 15 15 124 179 
VER.· STAATEN 23 257 23 257 2 2 2 2 25 259 113 l 9l't 
YOLllSIIEP. CHINA 3 13 3 13 3 ,13 29 134 
UEBRIGE FLAGGEN 1.(,1 468' 150 't60 67 l5't 35 83 228 623 U7 lt 337 

INSGESAMT 12 203 11 319 4 909 9 6'13 1 ltl't 2 U3 679 l 377 l3 617 13 602 80 373 92 271 

DARUNTER 

EUROP, GEH. 9 364 „ 't9't 2 097 2 B29, 936 959 309 "10 10 300 5 452 58 't53 3't 890 
EFTA-L.tENDER 2 136 3 981 2 126 3 978 253 6't7 199 "59 2 319 4 628 15 154 31 209 
OSTllLOCKLAENDER 167 't91 167 491 93 215 86 201 260 706 Z Z'tl 5 "6 

IN EUROPA 164 4711 164 ·47,11 93 215 86 201 257' 693 2 212 5 312 
IN ASIEN 3 13 3 13' 3 13 29 134 

JANUAR-AUG. 1972 71 669 76 lt30 3" 412 68 336 a 70't 15 8"41 ,. 707 10 341 :::-< ,;:::,,,,c:: ::::><::: 
ABGANG 

DEUTSCHLAND 

' SUNOESREP-. OEUT5CHL. II 975 3 595 1 690 1 9411 012 962 ~2 585 9 917 4 557 , 55 952 27 9"6 
DEUTSCHE DEM,, REP. 31 't7 211 't6 23 "8 20 1 't3 5't 9't 561 695 

, FREMDE FLAGGEN'. z 1100 5 193 2 766 5 160 7.,,3 3 682 , 673 3 344 3 593 II 87" 23 445 62 213 

BELGIEN 7 '35 7 35 11, 59 8 53 - lt 95 173 927 
BRASILIEN 6 30 6 30 3 16 2 10, 9 't6 73 343 
OAENEHARK 602 601 1 59't l 600 112 53 93 "" l 'U't 1 65't 10 O'tl 10 625 
FINNLAND 89 2"3 89 2"3 21 73 18 67 110 316 743 1 952 
FRANK RE ICH 2't 125 2't 125 16 116 15 110 'tO 211 211 1 543' 
GRIECHENLAND 50 1"5 't9 137 33 270 27 247 13 415 650 3 396 
GROSSBRITANNIEN' '11 559 '91 '559 9't 766 85 731 185 1 326 l 161 8 071 
INDIEN 1 4 l 

,,. 5 ,30 ,. 2" 6 34 't2 279 
ITALIEN ,2 3 2 3 12 115 lZ 115 14 118 100 717 
JAPAN 8 145 11 145 ,. 82 4 82 lZ 227 lO't 1 095 
LIBERIA 29 119 27 106 68 695 511 658 97 114 702 6 558 
NIEDEIILANDE 180 229 172 ?,27 6't 119 't6 90, 2't't 3'tll · l 738 '3 051 
NORWEGEN ll't 436 113 't35 es 389 75 32't l-99 1125 l 606 6 619 
PANAMA -92 't5 91 45 32 105 27 87 12't 151' 6"6 l 283 
POLEN 70 132 70 132 2't 101 2't, 101 9't 233 703 l 719 
SCHIIEDEN 216 576 215 '575 't6 177 't2 159 262 753 2 064 "'91S 
SOWJETUNION 50 139 50 139 51 zor 't,9 197 101 3j9 891 2 705 
SPAN JEN 9 4 9 4 6 12 5 u 15 16 123 179 
YER. STAATEN 25 271 25 271 l 5 l 5 26 276 ll't 1 9't2 
YOLKSREP. CHINA 4 22 ,. ~2 5 24 5 Z't 9 46 33 153 
UEBRIG~ FLAGGEN 131 ' 330 119 322 100 '303 73 232 231 63't 1 387 141 

INSGESAMT 11 1106 8 834 ,. 't84 7 154 1 828 ,. 692 l 135 3 972, 13 63't u: 526 79 958 91t 924 

DIIRUNTER 

EUROP. GEM', 9 1811 3 987 l 895 2 338 l 115 1 3'tl '523 923 10 303 5 328 58 24't 34 1115 
EFT A-l AENDER 2 045 3 210 2 035 3 208 3't5 1 't21 297 l 273 2 390 4 630 15 063,' 30 832 

• OSTBLDCKLAENDER 158 347 155 346 107 llll 102 372 265 721 2 237 5 ,..,. 

IN EUROPA 15't 325 151 324 102 357 97 3't8 256 612 2 ZO't 5 291 
IN ASIE'I ,. , 22 4 22 5 2't 5 2" 9 46 33 153 

JANUAR-AUG• 1972 66 279 _54 353 2'1 449 46 554 1.3 67'1 36 570 9 'tl2 31 051 ::::;.....c ==--=- ;:::::,..-,:::: 
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4. GUETERVERKEHR UEIIER SEE •I IM AUGUST 1972 NACH AUSGEWAEII..TEN HAEFEN UND VERKEHRSBEZIEHUNGEN 

. TONNEN 

VERKEHR GRENZUEIIERSCHREITENDER VERKEHR 

INNERHALII JAN. BIS 
DES IIUNDESGE III ET ES MIT MIT 

HAFEN MIT DER ZUSAMMEN EURO- AUSSEREURD- 1 NSGESAMT 
DARUNTER DDR UND PAEISCHEN PAEISCHEN AUG. 1972 

ZUSAMMEN BEUIN 11 
BINNEN• ( DSTI 

SEE-VERK, HAEFEN 

EMPFANG 

DSTSEEHAEFEN 71 5211 12 607 1 570 503 975 452 851 51 124 577 073 4 602 494 

l,.UE8ECK 30 679 292 981 245 635 47 346 323 660 2 458 660 
PUTTGARDEN , 69 035 69 035 69 035 709 048 
KIEL 2 386 971 407 83 690 81 190 2 500 86 483 640 528 
IIENDSIIURG ' 18 682 10 624 34 916 34 916 53 598 406 074 
FLENSIIURG 17 182 530 l 163 18 168 18 168 36 513 308 836 
UEBR I GE HAE F EN 2 599 482 5 185 3 907 278 7 784 79 348 

NOllDSEEHAEFEN 314 917 11 030 925 7 685 303 3 522 167 4 163 136 8 001 145 64 381 126 

IIRUNS IIUETTEL 6 263 825 293 712 130 549 163 163 300 800 2 258 399 
HAMIIUllG 87 009 5 808 100 2 458 324 286 3BO 1 171 944 2 545 433 22 965 291 
CUXHAVEN 20 990 20 990 20 990 132 979 
IIREMISCHE HAEFEN 82 409 1 228 701 585 339 643 362 l 311 110 10 529 951 

IIREMEN STADT 53 612 741 516 452 096 289 420 795 128 6 490 141 
BREMERHAVEN 28 797 487 185 133 243 353 942 515 982 4 039 810 

1111.AKE 19 368 251 205 75 601 175 604 270 573 2 032 498 
NORDENHAM 35 529 265 460 157 583 107 877 300 989 2 291 382 
W'ILHELMSHAVEN 12 680 239 2 220 781 626 864 l 593 917 2 233 461 15 220 491 
EMDEN 19 414 721 971 414 702 307 269 741 385 6 622 849 

UEIIR. HAE FEN IN 

SCHLESWIG-HOLSTEIN 25 319 645 123 843 123 843 149 162 1 243 419 
NIEDERSACHSEN 26 926 4 338 100 316 100 316 127 242 1 083 867 

INSGESAMT 386 445 23 637 2 495 8 189 278 3 975 018 4 214 260 8 578 218 == :::::::. 

JANUAR-AUGUST ,1972 2 328 575 155 481 11 103 66 643 942 29 151 937 37 492 005 ::::- :::::: 611 983 620 

VERSAND 

DSTSEEHAEFEN 73 909 6 328 268 378 268 378 342 287 2 027 889 

LUEIIECK 639 152 315 152 315 152 954 079 879 
PUTTGARDEN 87 148 87 148 87 148 693 972 
KIEL 2 015 12 860 12 860 14 875 89 023 
RENDSIIURG 720 260 2 800 2 800 3 520 8 295 
FLENSIIURG 16 219 4 096 16 219 40 492 
UEIIIUGE HAEFEN 54 316 l• 972 13 255 13 255 67 571 116 228 

NORDSEEHAEF EN 319 549 6 723 23 503 l 630 403 926 653 703 750 1 973 455 14 363 702 

IIRUNSBUETTEL 11 673 200 9 881 9 881 21 554 193 810 
HAMIIUllG 128 127 319 23 503 700 977 406 309 294 668 852 607 6 543 518 
CUXHAVEN 952 2 2 954 8 567 
IIREMISCHE HAEFEN 30 831 609 100 293 765 315 335 639 931 4 853 348 

BREMEN STADT 28 017 456 085 252 094 203 991 484 102 3 726 048 
BREMERHAVEN 2 814 153 015 41 671 111 344 155 829 l 127 300 

BRAKE 3 150 36 728 23 828 12 900 39 878 365 206 
NORDENHAM l'O 316 22 437 22 422 15 32 753 249 621 
W IL HEL MSHAV EN 267 58 58 325 2 961 
EMDEN 73 525 212 667 131 835 80 832 286 192 l 626 588 

UEIIR. HAEFEN IN 

SCHLESWIG-HOLSTEIN 42 860 2 115 8 371 8 371 51 231 158 212 
NIEDERSACHSEN 17 848 3 089 30 182 30 18.2 48 030 361 1171 

INSGESAMT 393 458 13 051 23 503 898 781 1 195 031 703 750 2 315 742 ::::: :::::: 

JANUAR-AUGUST 1972 2 130 553 43 044 131 973 14 129 065 8 488 595 5 640 470 ::::: = 16 391 591 

., OHNE DEN SEEVERKEHR DER BINNENHAEFEN MIT HAEFEN AUSSERHALII DES BUNOESGEIIIETES. 
11 EINSCHLIESSLICH NICHT ERMITTELTER HAEFEN. 
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5. GUETERVERKEHR UEBER SEE •J IM AUGUST ---------- -

NR. 
DER AUS HAEFEN INNERHALB 
SV- GUETERABTEILUNG DES BUNDES GE BI ET ES 
STE- -
MA- GU ET EP HAI.PTGRUPPE DARUNTER 
TIK ZUSAMMEN 

BINNEN-
SEE-VERK. 

LJNOWIRTSCH.ERZ.U.AE. 59 731 -
00 LEBENDE TIERE 246 -
01 GETREIDE 53 298 -
02 KARTOFFELN 102 -
03 FRUECHTE,GEIIUESE ltl5 -
Olt TEXTILE ROHSTOFFE 1 732 -
05 HOLZ UND KdR~ 3 176 -
06 ZUCKERRUEBEN - -
09 PFL.U.TIER.ROHST.ANG. 762 -

AND.NAHRUNGSMITTEL 52 lt31t -

11 ZUCKER 28 -
12 GETRAEIIIKE 770 -
13 AND.GENUSSMITTEL U.A. 1 lt20 -
14 FLEISCH,EIER,MILCH 561t -
16 GETREIDE- UoAE.ERZGNo 880 -
17 FUTTERMITTEL 9 626 -
18 OELSAATElll,FETTE ANG. 39 1"6 -
FESTE ~IN.BRENNSTOFFE 17 265 978 

21 STEINKDHLE,-BRIKETTS 16 215 lt82 
22 BRAUNKOHLE U.A.,TORF 213 200 
23 KOKS 837 296 

MINERALOELERZGN .U.AE. 136 733 1 330 

31 ROHES ERDOEL - -
32 KRAFTSTOFFE,HEIZOEL 131 362 -
33 NATUR-, UFlf INElt I·EGAS 82 -
34 MINERALOELERZGN.'ANG. 5 289 l 330 

ERZE, METALLABFAELLE 42 520 it82 

't1 EISENERZE 11 864 -
45 NE-METALL ERZE 540 ltll2 
46 E1SEN-,STAHLA8FAELLE 30 116 -
E ISEN,NE-METALLE 4 521 3 322 

51 ROH EI SEN,-S TA tL 727 267 
52 STAHLHAL8 ZEUG - -
53 STAB-,FORMSTAHL U.A. 2 822 2 41t5 
51t STAHL8LECH,8AND:TAHL 658 610 
55 ROHRE,GIESSEIIEI RZGN. 300 -
56 NE-METALLE,-HALBZEUG 1" -
STEINE u.eROEN' 18 361 5 031 

61 SAND,KIES,BlMS,tDN 6 489 2 856 
62 SALZ,SCHWEFEL,-kIES 9 -
63 ANO.STEIIIIE UoERPEN 4 927 898 
61t ZEMENT,KALK I 093 -
65 GIPS 20 -
6'l AND.MINo8AUSTOFFE 5 823 l 277 

DUENGEMITTEL 23 115 12 lt94 

71 NAT.DUEIIIGEMITTEL l 060 -
72 CHEM.DUENGEMITTEL 22 055 12 lt91t 

CHEM.ERZEUGNISSE 5 OOlt -
81 CHEf'I.GRUNDSTOFFE U.A. 3 080 -
82 ALUMINIUMOXYD - -
83 8ENZOL,TEER U.AE. 4 -
Bit ZELLSTOFF,ALTPAPIER l 260 -
"" ANDoCHEM.EltZEUGNISSE 660 -
ANO.HAL8-UoFERTIGERZ 2 912 -
'll FAHRZEUGE lt8 -
92 LANDMASCHINEN 4 -
93 EL.ERZGN.,NASCHINEN lt58 -
9'o EBM-WAREN UoAo 321 
95 GLAS-V. A. Mi N. WUEJI 52 -
96 LEDER- UoTEXTILWAREN 259 -
97 SONSTIGE ,WAREN ANGo ' 1 770 -

BES.TRANSPORTGUETER 23 849 -
INSGESAMT 386 445 23 637 

JANUAR-AU$UST 1972 2 328 575 155 481 

1972 NACH' €UETERHAUPTGRUPPEN UND VERKEHRSBEZIEHUNGEN 

TONNEN 

EMPFANG 

IM GRENZUEBERSCHREITENDEN VERKEHR 
AUS HAEFEN 

DER DDR DAVON-AUS INSGESAMT 
UNO EURO- 1 •• ,c, 

BERLIN ZUSAMMEN PAEISCHEN PAEISCHENll 
1 OSTI 

HAEFEN 
, 

100 683.3511 162 522 520 836• 743 1119 
! 

- 5 266 5 261t 2 5 512 
- 255 005 3it 771 220 23" 308 303 
- - - - 102 - 95 065 8 296 86 769 95 lt80 

100 46 309 5 990 itO 319 lt8 1"1 
- 215 325 101 540 113 785 218 501 
- - - - -- 66 388 6 661 59 727 67 150 

- 525 506 89 536 lt35 970 577 91t0 

- 19 861t 8 515 11 3it9 19 892 
- 11 858 10 574 1 281t 12 628 
- 80 7itll 3 2111 77 530 82 168 - 37 636 18 709 18 927 38 200 
- 63 281t 17 975 t,5 309 61t 1'1t 
- 198 787 20 380 178 lt07 208 lt13 
- 113 329 10 165 103 161t 152 "75 

1 163 276 602 1311 992 137 610 295 030 

- 276 075 138 lt65 137 610 {92 290 
- 527 527 - 7it0 

1 163 - - - 2 000 

1 232 lt 284 662 2 153 311 2 131 351 4 422 627 

- 3 450 381 1 322 475 2 127 906 3 lt50 381 
1 232 790 018 789 1192 126 922 612 

- - - - 82 - ,,.,, 263 40 944 3 319 49 S52 

- 1 134 605 552 148 592 457 1 177 125 

- 1 01" 345 495 067 519 278 1 026 209 
- 73 207 22 657 50 550 73 7"7 
- 47 053 31t 424 12 629 -77 169 

- 120 418 51 144 69 274 124 939 

- 6 874 5 877 997 7 601 - 30 992 619 30 373 30 992 
- 19 032 18 546 4116 21 854 
- 17 lt78 12 11211 4 650 111 136 - 5 704 2 759 2 945 6 004 
- ltO 3311 10 515 29 1123 40 352 

- "40 9119 417 1197 23 092 459 350 

- 30 113 211 1171 1 21t2 36 602 
- 24 059 24 053 6 24 068 
- 350 203 334 344 15 859 355 130 
- 16 81tl 16 1100 ltl 17 934 
- 27 - 27 t,7 
- 19 71t6 13 829 5 917 25 569 

- 109 127 40 938 68 1119 132 242 

- 89 255 23 611 65 6+it 90 315 
- 19 872 l7 327 2 51t5 41 927 

- 175 466 116 1183 58 5113 1110 470 

- 26 575 20 1112 5 763 29 655 
- " 006 - 4 006 " 006 
- 7 385 7 216 169 7 3119 
- 112 909 76 553 36 356 lllt 169 
- 21t 591 12 302 12 2119 25 251 

- 309 507 185 969 123 538 312 "19 

- 10 456 3 795 6 661 10 501t 
- 937 700 237 91tl 
- 21t 6l'l 12 5119 12 030 25 077 
- 7 177 3 036 " 1"1 7 498 
- 5 351 3 1"8 2 203 5 lt03 
- 33 Ol'l 2 321 30 6911 33 278 
- 227 91t8 160 380 67 5611 229 7111 

- 129 038 65 6711 63 360 152 887 

2 lt95 8 189 278 3 975 018 " 214 2'0 8 578 2111 

ll 103 66 643 91t2 29 151 937 37 lt92 005 :::: = 
•I OHNE DEN SEEVERKEHR DER BINNENHAEFEN MIT HAEFEN AUSSERHAI.B DES IIUNDESGE8IETES. 
11 EINSCHLIESSLICH NICHT ERMITTELTER HAEFEN. 
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JAN. BIS 

AUG. 1972 

1 055 it7l 

35 638 
3 551 965 

3 003 
1 016 621 

461 694 
1 .547 712 

-
lt38 838 

5 387 066 

202 254 
111 801 
6't9 766 
311 766 
lt86 Olt2 

2 050 936 
1 57" 501 

3 100 817 

2,998 153 
5 095 

97 569 

33 940 233 

25 093 246 
8 079 303 

454 
767 230 

9 33" 350 

e 0611 204 
915 107 
351 039 

947 666 

109 294 
57 435 

218 1162 
221 122 

311 521 
302 432 

3 lt60 393 

501t 716 
1211 2811 

2 itlt8 240 
166 771 

6113 
211 695 

92'1 393 

662 337 
267 056 

l lt89 996 

211 731 
27 372 
57 0811 

9711 HO 
215 665 

2 300 557 

101 81t0 
10 389 

226 1177 
63 

' 
311 

lt9 720 
178 671, 

1 669 749 

1 037 678 

== 
68 983 620 



NR. 
DER 
SY-

5. GUETERVERKEHR UEBER SEE *I IM AUGUST 1972 NACH GUETERHAUPTGRUPPEN UND VERKEHRSBEZIEHUNGEN 

TONNEN 

·--- ------ -· ---- - -·- -- ··- - - - -- . ----- - -------------
VERSAND ---

NACH HAEFEN INNERHALE IM GRENZUEBERSCHREITENDEN VERKEHR 
GUETERAeTE ILUNG DES BUNDESGEBIETES ~ACH HAEFEN 

STE- - DER DDR DAVON NACH 1 NSGESAMT 
MA- GUETERHA UPTGRUPPE DARUNTER UND 
TIK ZUSAMMEN BERLIN ZUSAMMEN 

BINNEN- 1 DSTI 
SEE-VERK. 

LANDWIRTSCH.ERZ.U.AE. 78 329 6 Oll - 123 909 

00 LEBENDE TIERE 203 - - 75 
01 GETREIDE 73 397 6 011 - 43 183 
02 KARTOFFELN 25 - - 20 
03 FRUECHTE,GEMUESE 78 - - 37 189 
04 TEXTILE ROHSTOFFE 1 415 - - 15 752 
05 HOLZ UND KORK 2 871 - - 11 310 
Ot ZUCKERRUEeEN - - - -
09 PFL.U.TIER.ROHST.ANG. 340 - - 16 380 

ANO.NAHRUNGSNITTEL 59 694 5 214 23 503 167 504 

11 ZUCKER - - - 3 304 
12 GETRAENKE 363 - - 19 090 
13 AND.GENUSSMITTEL U.A. 2 129 - 909 17 536 
lt, FLEISCH,EIER,NILCH 2 023 735 - 23 153 
1c GETREIDE- U.AE.ERZGN. 535 - - 34 036 
17 FUTTERUTTEL 9 351 - 12 621 22 223 
18 DELSAATEN,FETTE ANG. 45 293 4 479 9 973 48 162 

FESTE MIN.IIRENNSTOFFE 17 198 - - 222 141 

21 STE INKDHL E,-IIRIKETTS 16 79.r, - - 85 651 
22 BRAUNKOHLE U. A., TORF 17 - - 1 984 
23 KOKS 397 - - 134 506 

MINERALOELERZGN.U.AE. 137 232 837 - 190 148 

31 ROHES ERDOEL - - - 17 
32 KRAFTSTOFFE,HEIZOEL 133 217 837 - 129 350 
33 NATUR-,RAFFINERIEGAS - - - 322 
34 NINERALOELERZGN.ANG. 4 015 - - 60 459 

ERZE,METALLAIIFAELLE 31 991 507 - 10 204 

"1 EISENERZE 11 86t, - - 708 
t,5 NE-METALL ERZE - - - 1 ,582 
46 EISEN-,STAHLAIIFAELLE 20 127 507 - 7 914 

E ISEN,NE-METALLE 1 217 327 - 362 450 

51 ROHEISEN, -STAHL 460 - - 17 095 
52 ST AHLHALBZ EUG 1 - - 24 875 
53 STAB-,FORMSTAHL U.A. 302 - - 84 eo3 
5.r, STAHLIIL ECH, BA NO STAHL 26 - - 144 183 
55 ROHRE,GIESSEREIERZGN. 80 - - 6" 987 
56 NE-METALLE,-HALIIZEUG 348 327 - 2(, 507 

STEINE U.ERDEN 26 048 - - 87 876 

61 SAND,KIES,BIMS,TON 15 930 - - 9 355 
62 SALZ,SCHWEFEL,-KIES 2 - - 23 375 
63 ANO.STEINE U.ERDEN 4 018 - - 19 .r,14 
M ZEMENT,KALK 946 - - 17 89t, 
65 GIPS - - - 1 526 
6'l AND.MIN.8AUSTOFFE 5 152 - - 16 312 

DUENGEMITTEL 9 873 - - 87 555 

71 NAT.DUENGEMJTTEL - - - 739 
72 CHEM.DUENGEMITTEL 9 873 - - 86 816 

CHEM.ERZEUGNISSE 5 082 155 - 200 442 

81 CHEM.GRUNOSTOFFE U.A. 3 359 155 - 100 822 
82 ALUMINI Ui'IDXYD - - - 960 
83 IIENZOL,TEER U.AE. 295 - - 9 167 
9.r, ZELLSTDFF,ALTPAPIE~ 1 305 - - 8 601 
89 AND.CHEM.ERZEUGNISSE 123 - - 80 892 

ANO.HALB-U.FERTIGERZ 2 299 - - 320 876 

91 FAHRZEUGE 158 - - 92 568 
92 LANDMASCHINEN 6 - - 5 120 
93 EL.ERZGN.,NASCHINEN 36"t - - 84 789 
94 EBM-WAR EIII U.A • 443 - - 2.r, 858 
95 GLAS-U.A.NIN.WAREN 18 - - 18 456 
96 LEDEP- u. TEXTIL WAREN 198 - - 18 6"6 
97 SONSTIGE WAREN ANG. 1 112 - - 76 .r,39 

8ES.TRANSPDRTGUETER 2.r, 495 - - 125 676 

JI\ISGESAMT 393 458 13 051 23 503 l 898 781 

JANUAR-AUGUST 1972 2 130 553 43 044 131 973 14 129 065 

*I OHNE DEN SEEVERKEHR DER BINNENHAEFEN MIT HAEFEN AUSSERHAL 8 DES BUNDESGEBIETES. 
11 EINSCHLIESSLICH NICHT ERMITTELTEP HAEFEN. 
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tUKO- IA - ,u-
PAEISCHEN PAEISCHENll 

HAEFEN 

110 352 13 557 202 238 

22 53 278 
42 729 454 116 580 

20 - 45 
36 874 315 37 267 

7 747 8 005 17 167 
9 331 1 979 14 181 

- - -
13 629 2 751 16 720 

112 695 54 809 250 701 

1 962 1 342 3 304 
4 975 14 115 19 453 

12 434 5 102 20 574 
4 356 18 797 25 176 

21 489 12 547 34 571 
22 010 213 44 195 
45 469 2 693 103 428 

158 675 63 466 239 339 

' 80 6"4 5 007 102 435 
350 1 634 2 001 

77 681 56 825 13.r, 903 

184 175 5 973 327 380 

- 17 17 
129 332 18 262 567 

322 - 322 
54 521 5 938 6t, 474 

7 453 2 751 42 195 

533 175 12 572 
1 375 207 1 582 
5 545 2 369 28 o.r,1 

224 931 137 519 363 667 

16 293 802 17 555 
16 466 8 409 24 876 
48 525 36 278 85 105 
79 353 64 830 144 209 
52 226 12 761 65 067 
12 068 14 439 26 855 

51 086 36 790 113 924 

7 237 2 118 25 285 
19 335 4 040 23 377 
15 010 " 404 23 432 

1 273 16 621 18 840 
426 1 100 1 526 

7 805 e 507 21 464 

33 803 53 752 97 428 

621 118 739 
33 182 53 634 96 689 

112 747 87 695 205 524 

6t, 880 35 942 104 181 
637 323 960 

3 867 5 300 9 462 
7 308 1 293 9 906 

36 055 4.r, 837 81 015 

105 319 215 557 323 175 

25 024 67 5"tt, 92 726 
1 834 3 286 5 126 

26 082 58 707 85 153 
8 756 16 102 25 301 
5 145 13 311 18 47" 
7 540 11 106 18 844 

30 938 45 501 77 551 

93 795 31 881 150 171 

l 195 031 703 750 2 315 1.r,2 

8 488 595 5 6"t0 470 == = 

JAN. BIS 

AUG. 1972 

1 088 48't 

2 918 
529 535 

16 835 
278 251 
110 212 

64 729 
-

86 004 

1 501 290 

25 818 
126 525 
127 798 
218 831 
378 386 
315 654 
308 278 

1 610 301 

729 431 
l3 328 

867 542 

2 207 212 

73 
1 608 941 

2 353 
595 845 

141 816 

33 049 
10 854 
97 913 

2 527 531 

97 297 
130 262 
558 884 

1 107 630 
474 874 
158 584 

896 588 

166 439 
204 039 
169 967 
157 028 

13 132 
185 983 

1 187 326 

10 180 
1 177 146 

1 493 349 

713 082 
4 406 

65 514 
68 80.r, 

6"1 5"t3 

2 804 886 

922 175 
38 613 

762 190 
234 682 
159 414 
157 594 
530 218 

932 808 

::=: -=: 
16 391 591 



6. GUETERVERKEHR UEBER SEE •I IM AUGUST 1972 NACH FLAGGEN UND VERKEHRSBEZ!EHUNGEN 

TONNEN 

VERKEHR GRENZUEBERSCHREITENDER VERKEHR 
··--- ....------------ --·-------·-·-r-- -

INNERHALB JAN. BIS 
DES BUNDESGEBIETES MIT MIT 

FLAGGE '4IT DER ZUSAM"IEN EURO- AUSSEREURO- ·INSGESAMT 
DARUNTER DDR UNO PAEISCHEN PAEISCHEN AUG. 1972 

ZUSAMMEN BERLIN 11 
B INNE'l- 1 OSTI 

SEE-VERK. HAEFEN 

EMPFAl'lG 

DEUTSCHL~ND 

,BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND 320 123 15 649 1 232 1 781 993 l 027 115 754 878 2 103 348 16 299 334 
DEUTSCHf DEMOKRATISCHE REPUBLIK 13 100 37 346 8 821 28 525 37 459 198 394 

FRE"IDE FLAGGEN 66 309 7 988 163 6 369 939 2 939 082 3 430 857 6 lt37 ltll 52 485 892 

BELGIEN 2 lt2 141 1 125 "1 016 42 llt3 702 855 
BRAS !LIEN 392 13 052 13 052 13 "44 151 681t 
DAENEMARK 2 585 128 358 107 798 20 560 130 91t3 2 056 l91t 
F IP.,NLANI) 91 682 66 590 , 25 092 91 682 1 266 115 
FRANKREICH 17 131 601 62 574 69 027 131 618 883 148 
GRIECHENLAND 19 863 533 129 79 362 453 767 552 992 " 696 943 
GRDSSBRITANNIEN 5 1 393 551 51t7 779 81t5 772 l 393 556 8 282 ltlt5 
INDIEN 8,868 8 868 8 868 172 406 
ITAL:,I EN 288 876 83 860 205 016 288 876 323 123 

, JAPAN 22 079 22 079 22 079 565 901t 
L 1-BER 1A 6 'l86 1 428 6"3 749 737 678 906 1 435 629 12 072 178 
NIEDERLANDE 8 626 7 308 102 "43 "1 266 61 177 111 069 1 851 533 
NORWEGEN 1 291 706 846 275 206 431 640 708 137 6 706 550 
PANAMA 805 680 204 488 81 392 117 096 205 293 1 783 948 
POLEN 126 603 115 278 11 325 126 603 925 534 
SCHWEDEN 1 085 300 420 165 356 135 064 301 505 2 373 753 
SOWJETUNIO~ 379 519 354 801 24 718 379 519 3 320 663 
SPANIEN 4 957 4 386 571 4 957 174 197 
VEREINIGTE,STAATEN 52 268 5 114 47 154 52 268 411 170 
VOLKSREPUBLIK CHINA 3 855 3 855 3 855 57 362 
UEBRIGE FLAGGEN 24 652 1 163 406 560 191 458 215 102 432 375 2 708 187 

INSGESAMT 386 4't5 23 637 2 495 8 189 278 3 975 018 4 214 260 8 578 218 68 983 620 

DARUNTER 

LAENDER DER EUROP. GEM. 328 768 22 957 232 2 347 054 1 215 940 1 131 114 2 677 054 21 059 993 
EFTA-LA ENDE R 5 206 2 557 608 1 098 955 1 458,653 2 562 814 19 577 346 
DSTBLOCKLAENOER 13 100 570 193 501 770 68 423 570 306 4 730 175 

IN EUROPA 13 100 566 338 501 770 64 568 566 451 4 672 813 
IN ASIEN 3 855 3 8!i5 3 855 57 362 

JANUAR-AUGUST 1972 2 328 575 155 481 11 103 66 643 942 29 151 937 37 492 005 = = == == 
,VERSAND 

DEUTSCHLAND 

BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND 329 415 11 453 23 503 576 284 410 624 165 660 929 202 6 671 501 
DEUTSCHE DEMOKRATISCHE REPUBLIK l 621 21 544 6 862 14 682 23 165 172 769 

FREMDE FLAGGEN 62 422 598 1 300 953 777 545 523 408 363 375 9 547 321 

8ELGI EN 24 864 18 808 6 056 24 864 153 529 
BRASILIE'I 12 918 12 918 12 918 87 473 
OAENEMARK 3 040 147 252 132 793 14 459 150 292 945 341 
Fll,NLAND 60 724 56 050 4 674 60 724 341 254 
FRANKREICH 17 28 525 9 923 18 602 28 542 167 381 
GRIECHENLAND 19 974 58 740 15 427 43 313 78 714 622 724 
GRO SS BR IT ANN I EN 181 664 112 168 69 496 181 664 226 177 
INDIEN l 200 1 200 1 200 52 139 
ITALIEN 1 189 1 189 1 189 69 055 
JAPAN 19 823 157 19 666 19 823 124 678 
LIBERIA 7 123 74 006 31 935 lt2 071 81 129 603 936 
NIEDERLANDE 3 940 1 238 114 766 70 717 44 049 118 706 841 269 
NORWEGEN 1 291 166 961 95 121 71 840 168 252 1 078 770' 
PANA!olA 360 360 24 935 21 917 3 018 25 295 138 147 
POLEN 't6 824 27 634 19 190 46 824 295 881 
SCHWEDEN 994 69 373 62 735 6 638 70 367 661 278 
SOWJETUNION 54 131 43 603 10 529 54 131 559 980 
SPANIEN 3 671 3 481 190 3 671 124 503 
VEREINIGTE STAATEN 44 803 5 356 39 447 41t 803 329 190 
VOLKSREPUBLIK CHINA e 591 8 581 9 581 16 022 
UEBR I GE FLAGGEN 25 683 156 003 69 531 87 472 181 686 1 108 594 

INSGESAMT 393 458 13 051 23 503 1 898 781 1 195 031 703 750 2 315 742 16 391 59,1 

DARUNTER 

LAENDER DER EUROP. GEH. 333 372 12 691 23 503 745 628 511 261 234 367 102 503 7 902 735 
EFT A-LAENDE R 5 325 589 596 413 103 176 493 59't 921 4 053 987 
OSTBLOEKLA END ER l 621 138 830 85 849 52 981 140 451 1 068 51~ 

IN EUROPA 1 621 130 249 85 849 44 400 131 870 1 052 492 
IN ASIEN 8 581 8 581 8 581 16 022 

JANUAR-AUGUST 1972 2 130 553 43 044 131 973 14 129 065 8 488 595 5 640 "70 ==- = === --=::. 

., OHNE DEN SEEVERKEHR DER BINNENHAEFEN MIT HAEFEN AUSSERHAL B DES BUNDESGEBIETES. 
11 EINSCHLIESSLICH NICHT ERMITTELTER HAEFEN. 
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•) 
7. CONTAINER- UND TRilLERVERKEHR UEBER SEE IM AUGUST 1972 

-CONTAINER VON 20 FUSS UND DARUEeER EINSCHL. TRAILER-

BELADENE CONTAINER/TRAILER LEERE CONTAINER/TRAILER 
eELADENE 

UND LEERE GEWICHT DURCHSCHNITT- ANTEIL AN 
AUS- BZW. EINLADEGEelET CONTAINER/ ZUSAMMEN DER LICHE LADUNG ZUSAMMEN CONTAINERN/ 

TRAILER LADUNG JE CONTAINER/ TRAILERN 
,.,c.-csun TRlTL~R 11···-- ·--

ANZAHL TONNEN ANZAHL 0/0 --- --------- ·----· 
ALLE HAEFEN 

EUROPA VERSAND 4 "65 3 3111t lt5 246 13 '1 081 24,2 
EMPFANG 2 712 l 723 25 571 15 98'1 36,5 

AFRIKA IIEl!SANO 28 28 198 1 
EMPFANG 41 13 "" 3 28 611,3 

AMERIKA VERSAND e 358 7 958 87 263 11 ltOO lt,11 
EMPFANG 1 929 6 21tl 71 135 11 l 61111 21,3 

DARUNTER VERSAND 7 817 7 lt68 81 851 11 31t9 4,5 
VEREINIGTE STUTEN EMPFANG 7 571 5 972 67 5011 11 l 599 21,l 

KANADA VERSAND 3111 381 " 351t 11 
EMPFANG 2"7 199 3 021t 15 "" 19,lt 

ASIEN VERSAND 3 181t l 591 16 031 10 l 593 50,0 
EMPFANG " 689 " 475 39 71t3 9 214 lt,6 

AUSTRALIEN VERSAND 738 710 8 298 12 28 3,8 
EMPFANG 703 6'19 B 612 12 " 6 

NICHT ERMITTELTE LAENDER VERSAND 
EMPFANG 

INSGESAMT VERSAND 16 773 13 671 · 157 036 11 3 102 111,5 
EMPFANG 16 071t 13 151 145 105 11 2 923 111,2 

JANUAR - AUGUST 1972 VERSA NO 111 121 96 002 063 6"0 11 15 119 13,6 
EMPFAHi. 101 1133 83 673 9112 7110 12 18 160 17,8 

DARUNTER HAMBURG 
,, 

EUROPA VERSAND 999 91t0 12 166 13 59 5,9 
EMPFANG 851t 615 II 012 13 239 28,0 

AFRIKA VERSAND 19 19 132 7 
EMPFANG 30 6 23 4 21t 80,0 

AMERIKA VERSAND 2 5511 2 259 21t 935 11 299 11,7 
EMPFANG 2 191 1 ltO't 16 853 12 787 35,9 

DARUNTER VERSANO 2 231t 1 9116 22 117 11 21tll 11,1 
VEREINIGTE STAATEN EMPFANG 2 029 1 289 15 493 12 7"0 36,5 

KANAOA VERSAND 219 219 2 423 11 
EMPFANG 58 lt7 77" 16 11 19,0 

ASIEN VERSAND 2 576 1 156 11 6111 10 l lt20 55,1 
EMPFANG " lt35 4 230 36 855 9 205 lt,6 

AUSTRALIEN VERSAND 618 618 7 521t 12 
EMPFANG 57 57 888 16 

NICHT ERMITTELTE LAENDER VERSAND 
EMPFANG 

INSGESAMT VERSAND 6 770 " 992 56 375 11 l 7711 26,3 
EM"FANG 7 567 6 312 62 631 10 1 255 16,6 

JANUAR - AUGUST 1972 VERSAND '>4 ltll6 39 327 lt02 "111 10 5 159 11,6 
EMPFANG 36 251 29 167 315 Hit 11 1 081t 19,5 

DARUNTER BREMISCHE HAEFEN 

EUROPA VERSAND 3 lt09 2 387 31 ltlt1 13 1 022 30,0 
EMPFANG l 1110 l 061 16 896 16 71t9 ltl,4 

AFRIKA VERSAND 9 9 66 1 
EMPFANG 11 1 21 3 lt 36,lt 

AMERIKA VERSA NO 5 1100 5 699 62 3211 11 101 1,7 
EMPFANG 5 7311 " 837 51t 282 11 901 15,7 

DARUNTER VERSAND 5 583 5 ltS2 59 731t 11 101 1,8 
VEREINIGTE STUTEN E"IPFANG 5 542 " 6113 52 015 11 859 15,5 

KANADA VERSANO 162 162 l 931 12 
EMPFANG 189 152 2 250 15 37 19,6 

ASIEN VERSAND 608 435 " 413 10 173 28,5 
EMPFANG 254 245 2 8811 12 9 3,5 

AUSTIIALIEN VEIISAND 120 'l2 771t II 211 23,3 
EMPFANG 646 61t2 7 721t 12 4 6 

NICHT ERMITTELTE LAENDER VERSAND 
EMPFANG 

INSGESAMT VERSAND 9 946 8 622 99 0211 11 1 321t 13,3 
EMPFANG 8 lt5'l 6 792 81 811 12 l 667 19,7 

JANUAR - AUGUST 1972 VERSAND 66 385 56 430 654 861 12 9 955 15,0 
EMPFANG 65 311 54 268 662 127 12 11 Olt3 16,9 

.. , OHNE CONTAINER AUF LKW ODER EISENBAHNWAGEN. 
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H 
N 

8 
u 

BUNDES-
LAND 

CHLESWIG-
HOLSTEIN 

AHBURG 
IEDER-
SACHSEN 

REHEN 
EBRIGI: SUN-
DESL,AENDER 

B UNDESGEB!ET 

INNElllHALII 
DES BUNDES-

LANDES 

u •' 

27 387 

-
31 320 

-

X 

58 101 

8_, GUETERVERKEHR UEIIElll SEE DER BUNDESLAENDElll IM AUGUST 

TONNEN 

VERKEHlll 
VERKEHR MIT DER GRENZ-

. ) 
l 972 NACH VElllKEHRSIIEZI EHUNGEN 

JANUllll 
DElll lll.l)IIDESLAENDER UEIIERSCHREITEl'C>ER INSGESAMT 

UNTUE I NANDE III DDR UND IIERLIN IDSTJ VERKEHR IIIS AUGUST 

V 1 " V 1 " V 1 " V 1 " V 1 

81 258 75 723 - 2 395 286 630 '121 530 395 275 1 027 035 2 378 115 8 

131 41! 87 009 23 503 100 700 977 2 458 324 855 957 2 545 433 6 588 610 22 

76 115 82 885 - - 302 074 3 580 723 409 509 3 694 928 2 676 001 27 

29 41'1 82 '>09 - - 609 100 l 228 701 638 519 l 311 110 4 8'>8 8"1 10 

22 520 12 763 . . . . 22 5.20 12 763 141 084 

340 789 340 789 ?3 50,3 2 495 l 898 781 8 189 278 2 321 780 8 591 269 16 632 657 69 

1972 

E 

104 312 

965 291 

385 223 

529 951 

"1 887 

026 664 

•) OHNE DEN SEEVERKEHR DER; BINNEBHAEFEN MIT HAEFEN AUSSERHALB DES BUNlJESGEBIETES. 

NR. 
DER 
SY-
STE-
HA-
TIK 

01 

012 
013 
014 
016 
017 
018 
019 

02 

020 

03 

031 
032 
033 
034 
035 

04 

04J. 
042 
043 
044 
0„5· 

05 

051 
052 
053 

06 

061 
062 

,· 

9, GUETERVElllKfHlll UEIIEIII SEE IM AUGUST 

VEIIIKEHIII 
VERKEHRSGEBIET 

INNEIIIHALII DES 
V E RKEJ.tRS II EZIRK IIUNDESGEIIIETES DDIII ,,_ --

1972 NACH VEIIIKEHIIISIEZIEHUNGEN,VElllKEHIIISGEIIIETEN UND VEIIIKEHlllSBEZIIIIKEN_:_)_ 

TONNEN 

GRENZ-
UEIIElllSCHREITENOElll INSGESAMT JANUAR 

NIT DEii VEIIIKEHIII 
UND 8EIILIN ICST 1115 .lUGUS!r 1972 

V 1 E V 1 E " 1 E V 1 E " 1 E 

SCHLESWIG-HOL STEIN 

FLENSBURG/OSTSEE 17 853 17 708 - 1 163 2 649 19 341 
HUSUM/NORDSEE 32 777 14 867 - - 7 791 9 237 
HEIDE 12 383 6 460 - 825 10 139 305 640 
KIEL/KIEL ERFOERDE 8 365 21 068 - 407 17 886 121 188 
KIEL/UEBR.HAEFEN 34 886 2 073 - - 95 528 71 080 
LUEBECK ( STAD-l't l 060 ;ID 679 - - 152 315 292 981 
ITZEHOE/RATZEBURG l 321 10 255 - - 322 102 063 

ZUSAl'JMEN 108 645 103 110 - 2 395 2116 630 921 530 

HAMBURG 

HAMBURG C STADTI 131 477 87 009 23 503 100 100 977 2 458 324 

NIEDERSACHSEN NORD 

STADE/HARBURG l 084 1 558 - - 13 102 86 730 
LUENEBURG/UELZEN - - - - - -
SOLTAU - - - - - -
BRAKE 14 ·687 54 897 - - 72 660 523 688 
VERDEN/NIENBURG 412 188 - - - -

ZUSA„MEN 16 183 56 643 - - 86 362 610 ltlll 

NIEDERSACHSEf>I WEST 

EMDEN ISTAOTJ 59 539 19 414 - - 212 667 721 971 
W ILHELMSHAVEf>I 29 357 36 979 - - 58 2 229 986 
MEPPEN l 321 - - - 288 6 896 
OLDENBURG 386 1 069 - - 2 699 11 452 
OSNABRUECK 239 100 - - - -

ZUSAMMEN 90 842 57 562 - - 215 712 2 970 305 

NIEDERSACHS,SUElrOST 

HANNOVER - - - - - -
BRAUNSCHWEI.G 410 - - - - -
GOETTINGEN - - - - - -

ZUSAMMEN 410 - - - - -
l!"E.MEN (LANDi 

BREMEN I STADT! 27 625 53 612 - - 456 085 741 516 
BRE~ERHAVENISTAOTI l 794 28 797 - - 153 015 lt87 185 

zust.MMEN 29 419 82 409 - - 609 100 l 228 701 

UEBRIGE VB 22 520 12 763 . . . . 
INSGESAMT 399 496 399 lt96 23 503 2 49S l 1198 781 8 189 278 

20 502 :H 212 
40 568 24 104 
22 522 312 925 
26 251 142 663 

130 414 73 153 
153 375 323 660 

1 643 112 3111 

395 275 1 027 035 

855 957 2 545 433 

14 786 88 zu - -- -
87 347 5711 5115 

412 188 

102 545 667 061 

272 206 71tl 385 
29 415 2 266 965 

l 609 6 896 
3 085 12 521 

239 100 

306 55;. 3 027 867 

- -
"10 -- -
410 -

lt83' 710 795 128 
154 809 515 982 

638 519 1 311 110 

22 520 12 763 

2 321 780 8 591 269 

55 440 
110 117 

205 7411 
115 695 
774 099 

1 0110 971 
66 045 

2 371 115 

6.5811 610 

102 -640 
853 -

796 0211 
10 977 

910 lt98 

l 610_ 654 
111 221 

21 823 
19 300 

2 101 

l. 765 099 

-
410 -
ltlO 

3 727 335 
l 121 506 

" 848 841 

141 081t 

16 632 657 

330 
177 

2 328 
l 060 

760 
2 4511 

987 

8 104 

15 
59 
44 

5 
9 
2 
1 
3 
0 
2 

80 
611 
66 
97 

31 2 

22 965 29 1 

705 

4 363 

65 

41 
18 

6 
8 

5 069 32 5 

6 
15 

622 84 9 
0 
7 
3 
0 

489 lt5 
74 72 

127 90 
20 

22 315 12 9 

6 
4 

10 

69 

76 

76 

lt90 14 
039 81 

529 95 

9 

9 

1 
0 

41 

026 

88 

66 

., 
4 

")OHNE DEN SEEVER~HR BINNENHAEJ!'EN MIT H.AEFEN AUSSERHALB JlES BUNDESGEBIETES. 
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10. GESAIITVERICERR AU1 DEii ll'ORD-OSTSEE-KANAL III .lUGUS'l! 1972 NACH DER VERWENDUNGSART DER lAHRZ!UG! 

RICHTUNG RICHTUNG 

VBRWENDUNGSART ZUSAMKEN BRUNSBUETTEL-HOLT!NAU HOLTENAU-BRUl'ISBUETTEL 
(WEST-OST) ( OST-WEST) 

ANZAHL 1 1 000 NllT 1 1 000 B!!T ANZAHL ( 1 000 NRT ( 1 000 BRT ANZAHL ( 1 000 IIRT 1, 000 BRT 

ALLE lAHRZEUGE 

HillllLSSCBIPR 1 ) 5 507 3 334,6 5 922,0 2 806 1 661,0 2 956,8 2 701 1 673,6 2 965,2 

DARUJIRR I T ARIER 927 512,3 913,8 468 239,2 433,0 459 273,1 480,7 
BI!lllENSCHIPlE 1 280 243,7 485,9 653 122,7 245,2 627 121,0 240,7 

lISCIIIRIIlAJIRZEUG! 72 17,9 44,8 23 4,5 11,4 49 13,4 33,3 

DIEIS!JAHRZ!UGI 10 0,9 3,1 9 o,e 3,0 o,o 0,1 

lRIIGS1'AHRZ!UGI 113 44,3 98,1 49 15,9 35,5 64 28,4 62,6 

GER.AIR 180 15,8 38,4 89 6,3 16,2 91 9,5 22,2 

SP0RT1'AHRZ!UGI 84 1,8 3,6 36 0,9 1,8 48 0,9 2,0 

SOISTIGI lAHRZ!UG! 

IHSGESAJIT 5 966 3 415,3 6 110, 1 3 012 1 689,4 3 024,8 2 954 725,9 3 085,3 
JilUAR-.lUGUST 1972 45 096 27 498,1 49 544,8 22 863 13 368,8 24 164,9 22 233 14 129,3 25 379,9 

lAHRZEUGE D!R BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLABD 

BAlmELSSC!!IPR 1 ) 3 668 963,5 692,8 1 874 493,1 867,1 1 794 470,4 825,7 

DAllUIHR1 TA!DR 791 234,6 444,1 400 117,2 222,5 391 117,4 221,6 
IIIll'NEll'SCHilr! 1 205 226,6 452,8 615 114,3 228,8 590 112,3 224,0 

1'ISCB!R1I1'AHRZEUGI 32 0,6 1,7 13 0,2 0,6 19 0,4 1,2 

DIEISTl AJIRZ!UGI 9 0,8 3,0 8 0,8 2,9 1 o,o 0,1 

lRIEGSPARRZEUG! 105 32,7 78,5 48 10,6 27,2 57 22,2 51,2 

GER.ABT! 173 14,0 33,7 87 6,3 15,9 86 7,8 17,9 

Sl'Oll!l AHRZ]'lUGI 46 0,8 1,8 21 0,4 1,0 25 0,4 o,e 
SONSTIGE PAHRZ!UGE 

INSGESAIIT 4 033 1 012,5 1 811,6 2 051 511,3 914,7 1 982 501,2 896,9 
J AJUAR-.lUGUST 1972 28 681 8 282,4 14 678,5 14 667 4 171,2 7 387,5 14 014 4 111,2 7 291,0 

PAHRZEUGE DER DEUTSCHEN iEMOK.~ATI~CHEN REPUBLII 

BA1'DELSSCHI1'1'E 1) 125 83,9 158,2 59 43,4 81,1 66 40,4 77,1 
D.lRUNHR1 TAIIIER 

BillllENSCHilll 

lISCBERIIPAHRZEUGE 

DIIJIIST1' AHRZEUGI 

lRIEGS1' AHRZ!UGE - . 
G!R.AITE 

SPORTlARRZ!UGE 

SOISTIG! lABRZEUGE 

INSGESAIIT 125 83,9 158,2 59 43,4 81,1 66 40,4 77,1 
JilUAR-.lUGUBT 1972 1 469 720,0 1 408,3 717 292,7 587,8 752 427,2 820,5 

FAHRZEUGE FREMDER STAATEN 

_HANDELSSCHI1'1'E 1) 1 714 2 287,2 4 070,9 873 1 124,4 2_008,6 841 1 162,8 2 062,3 
DARUNTER: TilDR 136 277,7 469,7 68 122,0 210,6 68 15~,7 259,1 IIINN!NSCHillE 75 17,1 33,1 38 8,4 16,4 37 ,7 16,7 

PISCHEREI1'AHRZEUG! 40 17,3 43,0 10 4,3 10,8 30 13,0 32,2 
DIENSTlAIIRZ!UGE 1 0,1 0,1 1 0,1 0,1 

KRIEGS FAHRZEUG! 8 11,6 19,6 5,3 8,2 7 6,3 11,4 
GERAET! 7 1,7 4,7 2 0,0 0,4 5 1,7 4,3 
SPORTPABRZEUG! 38 1,0 2,0 15 0,4 0,8 23 0,6 1,1 
SONSTIG! FAHRZEUGE 

IN5GESAIIT 1 808 2 318,9 4 140,3 902 1 134,6 2 029,0 906 1 184,3 2 111,3 
J ANUAR-.lUGUST 197 2 14 946 18 495,6 33 458,0 7 479 8 904,9 16 189,5 7 467 9 590,8 17 268,4 

1) lRACBT- UID PAHRGASTSCBI1'1'E, EINSCHL. BINNENSCHIPPE. 
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lq 
11. VERD:HR DER HANDELSSCHIPFE AUF DEM NOhl>-OJTSZE-!CWAL IM .A.UGUST 1972 NACH PLAGGEN 

nAVON SCHIFF:: 
ALLE SCHIFFE MIT LADUNG OHNE LADUNG --.-

PLAGGE 
ANZAHL NRT ANZAHL NRT 

GEWICHT DER 
LADUNG IN ANZAHL NRT 

TONNEN 

GESAMT VERKEHR 

.D!UTS_CHLA1'D 3 793 1 047 351 2 600 725 817 1 586 685 1 193 321 534 

BUJJDESREPUBLIJ: DEUTSCHLAID 3 668 963 498 ·2 498 658 854 518 347 1 170 304 644 
DEUTSCHE D!IIO!tRATISCIIE REPUBLIK 125 83 853 102 66 963 68 338 23 16 890 

PREIIDE STAA1'!N 1 714 2 287 241 1 285 1 453 587 2 332 341 429 833 654 

AEG!PT!J 5 17 745 4 16 367 10 220 1 1 378 
BELGI!K 8 31 983 6 3 959 9 604 2 28 024 
BIWIILIEI 1 1 978 1 . 1 978 4 700 
!UlßARIEJI' 10 40 703 7 25 934 72 814 3 14 769 
DAEIEIIARX 310 74 575 229 53 974 123 735 81 20 601 
PIDLANI> 150 175 759 117 142 684 195 782 33 33 075 
PRAHREICB 21 59 763 17 41 582 83 212 4 18 181 
GRIICIIEBLAJl'll 51 153 756 30 82 139 156 067 21 71 617 
GROSSBRITAIIJl'IEII 67 127 879 47 100 603 144 698 20 27 276 
IIDIEI 3 15 334 2 11 360 7 320 1 3 974 
ISLAND 2 1 682 1 611 1 080 1 1 071 
ITALI!I 7 62 292 1 12 508 17 000 & 49 784 
JUGOSLAWUI 1 2 423 1 2 423 5 000 
LI!AIOI -
LIBERIA 35 178 43j; 18 73 793 134 583 17 104 642 
IIAROQ'.O 1 3 302 1 3 302 
IUD!RLAIDI 378 168 359 304 132 923 238 161 74 35 436 
!IORWEGEI 80 214 489 49 87 921 165 804 31 126 568 
PAl.lJIA 27 64 194 20 46 551 77 406 7 17 643 
POLEI 168 301 741 14~ 239 442 311 455 25 62 299 
SCllllED!I 123 180 713 94 109 633 194 122 29 71 080 
SOWJ!TUIIOI 128 146 348 102 113 056 143 017 26 33 292 
SP.lllll 20 37 065 13 7 901 14 652 7 29 164 
TSCBICHOSLOW~I 
TU!RDI 2 3 988 1 .1 994 1 500 1 1 99'1-
ßR!IIIGH STAATZ!I 1 12 1 12 
ZTP!RJI' 78 110 186 52 74 065 148 484 26 36 121 
U!!RIG! l'LJ.GGEJI' 37 112 537 26 70 186 71 925 11 42 351 

I!ISGESAIIT 5 507 3' 334 592 3 885 2 179 404 3 919 026 1 622 1 155 188 

J ANUil- AUGUST 1972 41 796 26 908 138 30 742 18 555 519 33 913 287 11 054 8 352 619 

DURCRGANGSVERIEHR 

DEUTSCHLAND 2 612 782 316 2 012 596 059 1 258 407 600 .186 257 

BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND 2 487 698 463 1 910 529 096 1 190 069 577 169 367 
~EUTSCRE DEMOKRATISCHE REPUBLIK 125 83 853 102 66 963 68 338 23 16 890 

FREMDE STAATEN 1 605 2 118 070 1 234 1 367 522 2 190 174 371 750 548 

AEGYPTEN 5 17 745 4 16 367 10 220 1 1 378 
BELGIEN 8 31 983 6 3 959 9 604 2 28 024 
BRASILIEN 1 1 978 1 1 978 4 ?00 
BULGAR!Ell 10 40 703 7 25 934 72 814 3 14 769 
DAENEIIARK 291 71 074 219 52 507 118 639 72 18 567 
FINNLAND 148 173 897 117 142 684 195 782 31 31 213 
FRANKREICH 21 59 763 17 41 582 83 212 4 18 181 
GRIECHENLAND 44 131 983 28 73 816 147 367 16 58 167 
GROSSBRITANNIEN 66 126 708 46 iJ9 4f2 141 796 20 27 276 
INDIEN 3 15 334 2 11 3 7 320 1 3 974 
ISLAND 2 1 682 1 611 1 080 1 1 071 
ITALIEN 5 37 276 5 37 276 
JUGOSLAWIEN 1 2 423 1 2 423 5 000 
LIBANON 
LIBERIA 32 169 553 17 73 461 133 823' 15 96 092 
MAROKKI) 1 3 302 1 3 302 
NIEDERLAlfnE 341 158 501 287 129 007 229 363 54 29 494 
NORNEGEN 70 177 457 44 69 405 127 194 26 108 052 
PANAMA 22 21 688 17 14 035 36 071 5 7 653 
POLEN 168 301 741 143 239 442 311 455 25 62 299 
SCHWEDEN 117 177 380 91 107 941 190 356 26 69 439 

' SOWJETUNION 128 146 348 102 113 056 143 017 26 33 292 
SPANIEN 20 37 065 13 7 90'1 · 14 652 7 29 164 
TSCHEC'IOSLOWAXEI 
TUERKEI 2 3 988 1 1 994 1 500 1 1 994 
V!':REINIGTE qTAATEN 1 12 1 12 
ZYPERN 61 95 949 44 68 441 133 284 17 27 508 
UEBRIGE ,FLAGGEN 37 112 537 26 70 186 71 925 11 42 351 

TNSGESAMT 4 217 2 900 386 3 246 1 963 581 3 448 581 971 936 805 
JANUAR-AUGUST 1972 33 219 23 814 023 26 367 16 933 880 30 386 477 6 852 6 880 143 

•1 PRACHT- UND FAHRGASTSCHIFFE, EINSCHL. BINNEKSCHIFFE. 
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., 
12, GUETERVERlCEHR DER HAND!Ll:lSCHIPPE AUP DEii NORD-OST~EE-KANAL IM AUGUST 1972 NACH ZUSA141,!!NGEPASSTIN GUETE!GRUPPEI 

TONNEN 

GUETERVERKEHR IN RICHTUNG 
BRUNSBUETTEJ-HOLTENAU HOLTENAU-BRUNS~UETTEL 

ZUSAJIIIENGEPASSTE (WEST-OST) (OST-WEST) 
ZUSAllll!I AUP SCHIPPEN AUF SCHll!'PEN 

GUETERGRUPPEN DER 

1 

DER 

1 
DER BUNDES RE~ i DF.UTSCHEN l!'REMDER DER BUNDESREP,, DEUTSCHEN PREIIDER 

DEUTSCHLAND nEM,R!':P, STAATEN · DEUTSCHLAND DEll,REP, STAATEJI' 

GE;J AMTVER!GHR 

ERDOEL UND DERIVATE 490 967 147 044 172 099 150 718 21 106 
KOHLE 432 326 36 192 59 •544 22 535 314 055 
ERZE 113 102 7 607 54 029 8 219 43 247 
HOLZ 394 952 2 812 398 202 578 8 063 181 101 
ZELLULOSE 128 388 1 454 - 54 884 2 516 69 534 
GETREIDE 216 023 56 655 70 750 69 589 19 029 
DUENGEl!l'rTEL 158 619 30 656 88 842 14 505 3 330 21 286 
PUTTERIIITTEL 100 112 52 652 1 000 18 908 16 164 11 388 
SALZ 79 076 23 887 53 919 1 270 
EISEN UND STAHL 235 580 70 957 6 852 50 877 18 302 630 87 962 
SCHROTT 5 716 672 3 935 1 109 
KIES .ABBRAINDE 40 120 5 813 1 64-5 28 227 4 435 
OELSAATEN, FETTE USW, 81 509 7 468 19 570 35 956 18 515 
SAND, KIES, STEIJl'E 227 910 38 665 1 340 49 224 104 405 34 276 
BAUSTOPPE, lALX, ZEMENT 22 454 1 .776 14 922 5 075 681 
ANDERE IIASSENGUETER 240 240 
NAHR,- UND GENUSSIIITTEL 43 896 14 408 25 440 1 307 2 741 
CHEII, GRUNDSTOPPE 199 835 23 435 350 38 413 27 776 2 398 107 463 
EISEN- UJID BLECHWAREN 2 079 100 590 80 51 1 258 
ROHSTOPPE 4 673 300 180 790 2 393 1 010 
HALB-, PERTIGWAREN 939 565 98 684 22 111 278 071 127 417 19 517 393- 765 
LEBEJl'DE TIERE 1 884 449 250 1 086 99 

INSGESAMT 3 919 026 621 686 31 833 . 998 281 896 661 36 505 1 334 060 
JANUAR-AUGUST 1972 33 913 287 5 324 889 262 229 8 693 279 7 208 989 429 289 11 994 612 

DURCHGANG:lVERKEHR 

ERDOEL U1'D DERIVATE 151 928 27 892 101 283 . 13 152 9 601 
lORLE 412 506 35 372 59 544 22 535 295 055 
ERZE 113 102 7 607 54 029 8 219 43 247 

1; 
HOLZ 391 480 860 398 201 058 8 063 181 101 
ZELLULOSI 128 388 1 454 54 884 2 516 69 534 
GETREIDE 187 970 51 64-7 70 750 47 264 18 309 

1 DUEJl'GElll'rTEL 131 349 19 779 73 824 13 130 3 330 21 286 
PUTTERIIIHEL 97 787 51 046 1 000 18 906 15 747 11 086 
SALZ 79 076 23 887 , 53 919 1 270 
EISEJI' U1'D STAHL 233 625 69 666 6 852 50 877 17 842 630 87 758 
SCHROTT 3 023 672 1 242 1 109 
KIESABBRAl!'IDE 39 490 5 813 1 64-5 27 597 4 435 
OELSAATEN, l!'ETTE USW. 74 173 7 468 19 570 33 290 13 845 
SAND, KIES, STEINE 197 797 37 170 1 340 35 542 94 519 29 226 
BAUSTOl!'PE, KALK, ZEIIENT 22 187 1 509 14 922 5 075 681 
ANDERE IIASSENGUETER 240 240 
NAHR.- UJl'D GENUSSMITTEL 43 896 ·14 408 25 440 1 307 2 741 
CHEII, GRUNDSTOl!'l!'E 194 162 23 435 350 38 413 22 503 2 398 107 063 
EISEJI'- UJl'D BLECHWAREN 1 999 100 590 - 51 1 258 
ROHSTOl!'l!'E 4 673 300 180 790 2 393 1 010 
HALB-, PERTIGWAREN 937 846 98 684 22 111 278 071 126 498 19 517 392 965 
LEBENDE TIERE 1 884 449 250 1 086 99 

INSGESAMT 3 448 581 479 218 31 833 898 765 710 851 36 505 1 291 409 
J ANUAR-.lUGUST 1972 30 386 477 4 064- 135 261 904 7 947 257 5 971 798 429 289 11 712 094 

TEILSTRECKENVEIUCEHR 

ERDOEL UND DERIVATE 339 039 119 152 70 816 137 566 11 505 
tOHLE 19 820 820 19 000 
ERZE 
HOLZ 3 472 1 952 1 520 
ZELLULOSI 
GETREIDE 28 053 5 008 22 325 720 
DUENGEIIITTEL 27 270 10 877 15 018 1 3-75 
PUTTERIIITTEL 2 325 1 606 417 302 
SALZ -
EISEN UND STAHL 1 955 1 291 460 204 
SCHROTT 2 693 2 693 
KIES.ABBRAENDE 630 630 
OELSAATEN, FETTE USW, 7 336 2 666 4 670 
:lAND, KIES, STZINE 30 113 1 495 13 682 9 886 5 050 
BAUSTOl!'l!'E, KALK, ZEIIENT 267 267 
ANDERE MASSENGUETER 
NAHR.- UND GENUSSMITTEL 
CHEI!, GRUNDSTOPFE 5 673 5 273 400 
EISEN- UND BLECH\l'AnEJI' 80 80 
ROHSTOl!'PE 
HALB-, FERTIGWAREN 1 719 919 800 
LEBENDE TIERE 

INSGESAMT 470 445 142 468 99 516 185 810 42 651 
J ANUAR-.lUGUST 1Q72 3 526 810 1 260 754 325 746 022 237 191 282 518 

OJPRACHT- UND l!'AHRGASTSCHll!'l!'E, EINSCHL, BINNENSCHil!'l!'E, 
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